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Hinweise zur
Entsorgung

<» Verpackungentsorgen

Die Verpackung schtzt lhr Gerat vor
Transportschaden. Alle eingesetzten
Materialien sind umweltvertraglich und
wiederverwertbar. Bitte helfen Sie mit:
Entsorgen Sie die Verpackung
umweltgerecht.

Uber aktuelle Entsorgungswege
informieren Sie sich bitte bei lhrem
Fachhandler oder bei der
Gemeindeverwaltung.

<o Altgerat entsorgen

Altgerate sind kein wertloser Abfalll
Durch umweltgerechte Entsorgung
kénnen wertvolle Rohstoffe
wiedergewonnen werden.

=y Dieses Gerét ist entsprechend der
E europdischen Richtlinie 2002/96/EG
mmm (Iber Elektro- und Elektronikaltgerate
(waste electrical and electronic
equipment — WEEE) gekennzeichnet.
Die Richtlinie gibt den Rahmen fur
eine EU-weit gultige Rucknahme und
Verwertung der Altgeréte vor.

A Warnung

Bei ausgedienten Geréten
1. Netzstecker ziehen.

2. Anschlusskabel durchtrennen und mit
dem Netzstecker entfernen.

Kaltegerate enthalten Kéltemittel und in
der Isolierung Gase. Kaltemittel und Gase
muUssen fachgerecht entsorgt werden.
Rohre des Kaltemittel-Kreislaufes bis zur
fachgerechten Entsorgung nicht
beschadigen.
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Sicherheits- und
Warnhinweise

Bevor Sie das Gerat in
Betrieb nehmen

Lesen Sie Gebrauchs- und
Montageanleitung aufmerksam durch!

Sie enthalten wichtige Informationen Uber
Aufstellung, Gebrauch und Wartung des
Gerétes.

Bewahren Sie alle Unterlagen flr spéateren
Gebrauch oder fur Nachbesitzer auf.

Technische Sicherheit

e Das Gerat enthalt in geringer Menge
das umweltfreundliche, aber brennbare
Kaltemittel R600a. Achten Sie darauf,
dass die Rohre des Kaltemittel-
Kreislaufes bei Transport oder Montage
nicht beschadigt werden.
Herausspritzendes Kaltemittel kann zu
Augenverletzungen fUhren oder sich
entzlinden.

Bei Beschadigung

— Offenes Feuer oder Zindquellen vom
Gerat fernhalten

— Raum fUr einige Minuten gut
durchltften

— Gerét ausschalten und Netzstecker
ziehen

— Kundendienst benachrichtigen

Je mehr Kéltemittel in einem Gerét ist,
umso gréBer muss der Raum sein, in
dem das Geréat steht. In zu kleinen
Raumen kann bei einem Leck ein
brennbares Gas-Luft-Gemisch
entstehen.



Pro 8 g Kéltemittel muss der Raum
mindestens 1 m3groB sein. Die Menge
des Kéltemittels Ihres Gerétes steht auf
dem Typenschild im Inneren des
Gerates.

¢ Das Wechseln der Netzanschluss-
Leitung und andere Reparaturen durfen
nur vom Kundendienst durchgefiihrt
werden. UnsachgeméBe Installationen
und Reparaturen kénnen den Benutzer
erheblich gefahrden.

Beim Gebrauch

* Nie elektrische Geréte innerhalb des
Gerates verwenden (z. B. Heizgeréte,
elektrische Eisbereiter usw.).
Explosionsgefahr!

¢ Nie das Gerat mit einem
Dampfreinigungsgerat abtauen oder
reinigen! Der Dampf kann an elektrische
Teile gelangen und einen Kurzschluss
ausldsen.
Stromschlaggefahr!

* Keine spitzen oder scharfkantigen
Gegenstande verwenden, um Reif- und
Eisschichten zu entfernen.

Sie kdnnten damit die Kaltemittelrohre
beschadigen. Herausspritzendes
Kaltemittel kann sich entziinden oder zu
Augenverletzungen fuhren.

¢ Keine Produkte mit brennbaren
Treibgasen (z. B. Spraydosen) und
keine explosiven Stoffe lagern.
Explosionsgefahr!

e Sockel, Auszlge, Turen usw. nicht als
Trittbrett oder zum Abstltzen
missbrauchen.

e Zum Abtauen und Reinigen Netzstecker

ziehen oder Sicherung ausschalten.
Am Netzstecker ziehen, nicht am
Anschlusskabel.

Hochprozentigen Alkohol nur dicht
verschlossen und stehend lagern.

Kunststoffteile und Turdichtung nicht
mit Ol oder Fett verschmutzen.
Kunststoffteile und Turdichtung werden
sonst poros.

Be- und EntlUftungs6ffnungen fur das
Gerat nie abdecken oder zustellen.

Dieses Gerat ist von Personen mit
eingeschrankten physischen,
sensorischen oder psychischen
Fahigkeiten oder mangelndem Wissen,
nur mit Aufsicht oder ausflhrlicher
Anleitung zu benutzen.

Im Gefrierraum keine Fllssigkeiten in
Flaschen und Dosen lagern (besonders
kohlensaurehaltige Getranke). Flaschen
und Dosen kénnen platzen!

Nie Gefriergut sofort, nachdem es aus
dem Gefrierraum genommen wird, in
den Mund nehmen.
Gefrierverbrennungsgefahr!

¢ Vermeiden Sie langeren Kontakt der

Hande mit dem Gefriergut, Eis oder den
Verdampferrohren usw.
Gefrierverbrennungsgefahr!



Kinder im Haushalt

¢ Verpackung und deren Teile nicht
Kindern Uberlassen. Erstickungsgefahr
durch Faltkartons und Folien!

e Das Gerét ist kein Spielzeug fur Kinder!

¢ Bei Gerat mit TUrschloss: SchiUssel
auBer Reichweite von Kindern
aufbewahren!

Allgemeine Bestimmungen
Das Gerat eignet sich

¢ zum KUhlen und Gefrieren von
Lebensmitteln

e zur Eisbereitung

Das Gerét ist nur fir die Verwendung im
Haushalt bestimmt.

Das Geréat ist funkentstort nach
EU-Richtlinie 2004/108/EC.

Der Kaltekreislauf ist auf Dichtheit geprift.

Dieses Erzeugnis entspricht den
einschlagigen Sicherheitsbestimmungen
fur Elektrogerate (EN 60335/2/24).

Gerat anschlieBBen

Nach dem Aufstellen des Gerates
mindestens 1 Stunde warten, bis das
Geréat in Betrieb genommen wird.
Wahrend des Transports kann es
vorkommen, dass sich das im Verdichter
enthaltene Ol im Kéltesystem verlagert.

Vor der ersten Inbetriebnahme den
Innenraum des Gerétes reinigen (siehe
Kapitel “Reinigen”).

Die Steckdose sollte frei zuganglich sein.
Das Gerat an 220-240 V/50 Hz
Wechselstrom Uber eine vorschriftsmaBig
installierte Steckdose anschlieBen. Die
Steckdose muss mit einer

10-A bis 16-A-Sicherung abgesichert
sein.

Bei Geraten, die in nicht-européischen
Landern betrieben werden, ist auf dem
Typenschild zu Uberprifen, ob die
angegebene Spannung und Stromart mit
den Werten lhres Stromnetzes
Ubereinstimmt. Das Typenschild befindet
sich im Gerat links unten. Ein eventuell
notwendiger Austausch der
Netzanschlussleitung darf nur durch einen
Fachmann erfolgen.

A Warnung

Auf keinen Fall darf das Gerat an
elektronische Energiesparstecker und an
Wechselrichter, die Gleichstrom in 230V
Wechselstrom umwandeln,
angeschlossen werden (z. B.
Solaranlagen, Schiffsstromnetze).



Gerat kennenlernen

Bitte klappen Sie die letzte Seite mit den
Abbildungen aus. Diese
Gebrauchsanweisung gilt fir mehrere
Modelle.

Abweichungen bei den Abbildungen sind

maoglich.

Bild
* nicht bei allen Modellen

1-9 Bedienblende

10 Lichtschalter

11 Ein/Aus-Taste

12 Beleuchtung (LED)
13 Luftaustritts6ffnung
14 Ablagen im Kihiraum
15 Flaschenablage

16 Gemisebehélter

17 Chillerfach

18 Gefriergutschale

19 Gefrierrost

20 SchraubfiiBe

21 Ablage fiir Eier

22 Butter- und Kasefach *
23 Aktivkohlefilter

24 Flaschenhalter *

25
26

o

Ablage fiir groBe Flaschen
Kalteakku/Gefrierkalender *

Kihlraum
Gefrierraum

Bedienblende
BildH

1

Auswahltaste Kiihl- oder
Gefrierraum

Um Einstellungen fur KGhl- oder
Gefrierraum vornehmen zu kdnnen,
Auswahltaste drlicken, bis
gewlnschter Bereich der Anzeige
KUhl- oder Gefrierraum aktiviert ist.

Anzeige Kihlraum

Zeigt die eingestellte Temperatur fir
den Kuihlraum an.

Anzeige Gefrierraum

Zeigt die eingestellte Temperatur fir
den Gefrierraum an.

Kurzzeitwecker-Taste

Mit dieser Funktion kdnnen Sie einen
Zeitablauf von 0-99 Minuten
einstellen und werden mit einem
Warnton erinnert, z. B. wenn
Lebensmittel nach einer bestimmten
Zeit aus dem Fach entnommen
werden sollen.

Vom Werk ist ein Wert von 20 Minuten
voreingestellt.

Achtung!

Getrankeflaschen kénnen platzen,
wenn sie langer als 20 Minuten im
Gefrierraum gelagert werden.



Kurzzeitwecker ein- und
ausschalten

Mit der Kurzzeitwecker-Taste den
Zeitablauf starten.

Anzeige 3 zeigt die verbleibende Zeit
an.

Nach 20 Minuten ertdnt automatisch
ein Warnton.

Nach Dricken der Alarm-Taste wird
der Warnton ausgeschaltet.

Um die voreingestellte Zeit von

20 Minuten zu verandern,
Kurzzeitwecker-Taste drlcken und
mit den Einstell-Tasten die
gewlnschte Zeit einstellen.

Zum Abbrechen der Zeiteinstellung
muss die Kurzzeitwecker-Taste
zweimal innerhalb 3 Sekunden
gedrtickt werden.

5 Alarm-Taste
Die Taste dient zum Abschalten des

Warntons. Siehe Abschnitt ,\Warnton®.

6 Anzeige Sonderfunktionen
Siehe Abschnitt ,Sonderfunktionen”.
7 Sonderfunktionen-Taste

Zur Auswahl der Sonderfunktionen
,eco”, ,lock” und ,holiday”. Siehe
Abschnitt ,,Sonderfunktionen®.

8 Einstell-Tasten
Mit den Tasten ,+“ und ,—" kénnen
Sie
a) Die Temperatur des Kuhl- und
Gefrierraums einstellen.

b) Sonderfunktionen ein- und
ausschalten.

9 Super-Taste

Durch Dricken der Taste kdnnen die
Funktionen

a) Supergefrieren (Gefrierraum) oder

b) Superkihlen (Kihlraum)
eingeschaltet werden.

Siehe Abschnitt ,Supergefrieren” und
»ouperkihlen®,

Sonderfunktionen

Folgende Sonderfunktionen kénnen
ausgewahlt oder angezeigt werden:

“eco”

Mit der “eco” Funktion schalten Sie das
Gerét in den energiesparenden Betrieb
um.

Das Gerét stellt automatisch auf folgende
Temperaturen ein:

Kihiraum: +6°C
Gefrierraum: -16°C
“lock*

Mit der “lock”-Funktion kénnen Sie das
Gerat vor ungewollter Bedienung sichern.

“holiday”

Bei langerer Abwesenheit kdnnen Sie das
Gerét in den energiesparenden
Urlaubs-Modus umstellen.

Die Kuhlraumtemperatur wird
automatisch auf +14°C umgestellt.

Lagern Sie wéhrend dieser Zeit keine
Lebensmittel im Kihlraum.

“power”

Je nach Temperatureinstellung wird an
dem Balken der Energieverbrauch lhres
Gerates angedeutet. Kurzer Balken
geringer Engergieverbrauch — langer
Balken hoher Energieverbrauch.



Funktion einschalten

1. Sonderfunktions-Taste 7 drlicken, bis
die gewtinschte Sonderfunktion
umrandet ist.

2. Mit der Einstell-Taste 8 “+” drlcken,
bis ein Dreieck angezeigt wird. Die
Funktion ist eingeschaltet.

Funktion ausschalten

1. Sonderfunktions-Taste 7 drlicken, bis
die gewtlinschte Sonderfunktion
umrandet ist.

2. Mit der Einstell-Taste “~” drlicken, das
Dreieck wird nicht mehr angezeigt. Die
Funktion ist damit ausgeschaltet.

Raumtemperatur und
Bellftung beachten

Die Klimaklasse steht auf dem
Typenschild. Sie gibt an, innerhalb
welcher Raumtemperaturen das Gerat
betrieben werden kann.

Klimaklasse zuldssige

Raumtemperatur
SN +10°C bis 32°C
N +16 °C bis 32 °C
ST +16 °C bis 38 °C
T +16 °C bis 43°C
Hinweis

Das Geréat ist innerhalb der
Raumtemperaturgrenzen der
angegebenen Klimaklasse voll
funktionsfahig. Wird ein Gerat der
Klimaklasse SN bei kélteren
Raumtemperaturen betrieben, kénnen
Beschadigungen am Gerat bis zu einer
Temperatur von +5 °C ausgeschlossen
werden.

Bellftung
Bild H

Die Luft an der Rickwand des Gerats
erwarmt sich. Die erwdrmte Luft muss
ungehindert abziehen koénnen. Die
KuUhlmaschine muss sonst mehr leisten.
Dies erhdht den Stromverbrauch.

Daher: Nie Be- und EntlGftungsdffnungen
abdecken oder zustellen!

Wir empfehlen einen Abstand zur
Rickwand von 70 mm.

Geréat einschalten
Ein/Aus-Taste Bild l/11 driicken.

Es ertdnt ein Warnton, auf Anzeige
Gefrierraum blinkt “AL”.

Driicken Sie die Alarm-Taste. Der
Warnton schaltet ab.

Die Anzeige “alarm” erlischt, sobald das
Geréat die eingestellte
Gefrierraumtemperatur erreicht hat.

Es kann nach dem Einschalten mehrere
Stunden dauern, bis die eingestellten
Temperaturen erreicht sind. Vorher keine
Lebensmittel in das Gerat legen.

Hinweise zum Betrieb

* Durch das vollautomatische
Nofrost-System bleibt der Gefrierraum
und Kihlraum eisfrei. Ein Abtauen ist
nicht notwendig.

¢ Die Stirnseiten des Gehauses werden
teilweise leicht beheizt, dies verhindert
Schwitzwasserbildung im Bereich der
Turdichtung.

¢ Sollte sich nach dem SchlieBen des
Gefrierraumes die Tur nicht sofort
wieder &ffnen lassen, warten Sie bitte
zwei bis drei Minuten, bis sich der
entstandene Unterdruck ausgeglichen
hat.

9



Temperatur einstellen

BildHA

Um Einstellungen an lhrem Gerat
vornehmen zu koénnen:

e Mit Auswahltaste 1 den gewUlnschten
Bereich Kuhl- oder Gefrierraum
auswahlen.

e Mit den Einstell-Tasten 8 die
gewlinschte Temperatur einstellen.

Gefrierraum
(von -16 °C bis -26 °C einstellbar)

Wir empfehlen eine Einstellung von
-18°C.

Kihlraum

(von +2 °C bis +8 °C einstellbar)

Wir empfehlen eine Einstellung von +4 °C.

Empfindliche Lebensmittel sollten nicht
warmer als +4 °‘C gelagert werden.

Warnton

In folgenden Fallen kann ein Warnton
ausgelost werden.

Tar-Warnton

Der TUr-Warnton ertdnt, wenn eine der

GeratetUren langer als eine Minute offen
steht. Durch SchlieBen der Tur schaltet

der Warnton wieder ab.

Temperatur-Warnton

Auf der Anzeige Gefrierraum blinkt “AL”
und “alarm” wird angezeigt.

Der Temperatur-Warnton schaltet sich
ein, wenn es im Gefrierraum zu warm ist
und das Gefriergut gefahrdet ist.
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Durch Drlcken der Alarm-Taste wird auf
Anzeige Gefrierraum fir 10 Sekunden die
warmste Temperatur angezeigt, die im
Gefrierraum geherrscht hat.

Danach wird dieser Wert geldscht.

Ohne Gefahr fUr das Gefriergut kann sich
der Warnton einschalten bei:

* Inbetriebnahme des Gerates.

e Einlegen groBer Mengen frischer
Lebensmittel.

Kurzzeitwecker-Warnton

Der Warnton schaltet ein, wenn die
Funktion des Kurzzeitweckers
eingeschaltet wurde.

Ausstattung
Ablagen/Behalter

Sie kdnnen die Ablagen des Innenraums
und Behélter der TUr nach Bedarf
variieren: Ablage nach vorne ziehen,
absenken und seitlich herausschwenken,
Behélter anheben und herausnehmen.

Chillerfach

Bild /17

Im Chillerfach herrschen tiefere
Temperaturen als im Kuhlraum. Es
kénnen auch Temperaturen unter 0°C
auftreten.

ldeal zum Lagern von Fisch, Fleisch und
Waurst. Nicht fir Salate und GemUse und
kalteempfindliche Waren geeignet.
Sonderausstattung

nicht bei allen Modellen

Flaschenablage
Bild A

In der Flaschenablage kénnen Flaschen
sicher abgelegt werden.



Schublade fiir Wurst

und Kase

BildA

Sie kénnen die Schublade zum Beladen
und Entladen herausnehmen. Dazu
Schublade anheben. Die Halterung der
Schublade ist variabel.

Gemiusebehalter mit

Feuchtigkeitsregler
Bild@
Der GemuUsebehalter ist der optimale
Lagerort fur frisches Obst und Gemuse.
Uber einen Feuchtigkeitsregler und eine
spezielle Abdichtung kann die L
uftfeuchtigkeit im Gemusebehélter
angepasst werden. Damit kann frisches
Obst und Gemduse bis zu zweimal langer
gelagert werden als bei konventioneller
Lagerung.
Die Luftfeuchtigkeit im Gemusebehéalter
kénnen Sie nach Art und Menge der
einzulagernden Ware einstellen:
¢ Uberwiegend Obst sowie bei hoher
Beladung - niedrigere Luftfeuchtigkeit
o Uberwiegend Gemdise sowie bei
Mischbeladung oder geringer
Beladung — hoéhere Luftfeuchtigkeit
Hinweis

» Kalteempfindliches Obst (z. B. Ananas,

Banane, Papaya und Zitrusfriichte)
und Gemuse (z. B. Auberginen,
Gurken, Zucchini, Paprika, Tomaten
und Kartoffeln) sollten flr den
optimalen Erhalt von Qualitat und
Aroma auBerhalb des Kihlschrankes
bei Temperaturen von circa +8 °C bis
+12 °C gelagert werden.

e Je nach Lagermenge und Lagergut
kann sich im Gemusebehalter
Kondenswasser bilden.
Kondenswasser mit einem trockenen
Tuch entfernen und Luftfeuchtigkeit im
Gemusebehélter Gber den
Feuchtigkeitsregler anpassen.

Kéalteakku

Bild

Bei einem Stromausfall oder einer Stdrung
verzogert der Kalteakku die Erwérmung
des eingelagerten Gefriergutes.

Die langste Lagerzeit wird dabei erreicht,
wenn der Akku in das oberste Fach direkt
auf die Lebensmittel gelegt wird.

Um Platz zu sparen, kann der Akku

im TUrfach gelagert werden.

Der Kélteakku kann auch zum voriber-
gehenden Kuihlhalten von Lebensmitteln
z.B. in einer Kihltasche, herausge-
nommen werden.

Gefrierkalender

Bild /26

Die Zahlen bei den Symbolen geben die
zuldssige Lagerdauer in Monaten fiir das
Gefriergut an. Bei fertiger Tiefkiihlkost, die
im Handel erhaltlich ist, ist das
Herstellungsdatum oder das
Haltbarkeitsdatum zu beachten.

Aktivkohlefilter

Bild il/23

Mit diesem Filter werden im Kuhlraum
unangenehme Gerliche reduziert.

Aufkleber “OK”

nicht bei allen Modellen

Mit der “OK”-Temperaturkontrolle ké&nnen
Temperaturen unter +4 °C ermittelt
werden. Stellen Sie die Temperatur
stufenweise kélter, falls der Aufkleber
nicht “OK” anzeigt.

Hinweis

Bei Inbetriebnahme des Gerates kann es
bis zu 12 Stunden dauern, bis die

Temperatur erreicht ist.
Temperatur zu

Korrekte
Einstellung hoch, Temperatur
kélter stellen.
1



Lebensmittel
einordnen

Beim Einordnen der Lebensmittel
beachten:

o | ebensmittel gut verpackt oder
abgedeckt einordnen. Dadurch bleiben
Aroma, Farbe und Frische erhalten.
AuBerdem werden Geschmacksuber-
tragungen und Verfarbungen der
Kunststoffteile vermieden.

e Warme Speisen und Getrénke erst

abkuhlen lassen, dann ins Gerat stellen.

o Luftaustritts-Offnungen im Kihiraum
nicht mit Lebensmitteln blockieren, um
die Luftzirkulation nicht zu
beeintrachtigen.

Lebensmittel, die unmittelbar vor den
Luftaustritts-Offnungen gelagert
werden, kdénnen durch die
ausstrémende Kaltluft gefrieren.

Wir empfehlen, die Lebensmittel

wie folgt einzuordnen:

e Auf den Ablagen im Kihlraum:
Backwaren, fertige Speisen,
kalteempfindliches Obst und GemuUse

¢ In der Gemuseschublade:
Gemuse, Salat, Obst

¢ Im Chillerfach:
Fisch, Fleisch und Wurst

¢ In der Tir (von oben nach unten):
Butter, Kése, Eier, Tuben, kleine
Flaschen, groBe Flaschen, Milch,
Safttiten.

¢ Im Gefrierraum:
Tiefklhlkost, Eiswdrfel, Speiseeis
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Nutzinhalt

Die Angaben zum Nutzinhalt finden Sie in
Ihrem Geréat auf dem Typenschild.

Der Gefrierraum

Den Gefrierraum verwenden
e Zum Lagern von TiefkUhlkost

e Zum Herstellen von Eiswdirfel

e Zum Einfrieren von Lebensmittel

Achten Sie darauf, dass die
Gefrierraum-TUr immer geschlossen ist!
Bei offener TUr taut das Gefriergut auf und
der Gefrierraum vereist stark.

AuBerdem: Energieverschwendung durch
hohen Stromverbrauch!

Gefrieren und Lagern

Tiefkuhlkost einkaufen
Verpackung darf nicht beschadigt sein.
Haltbarkeitsdatum beachten.

Temperatur in der Verkaufstruhe — 18 °C
oder tiefer.

TiefkUhlkost moglichst in einer
Isoliertasche transportieren und schnell in
den Gefrierraum legen.

Gefriergutlagern

¢ Wichtig fir einwandfreie Luftzirkulation
im Gerat, Gefriergutschalen bis zum
Anschlag einschieben.



¢ Sind sehr viele Lebensmittel
unterzubringen, kann man alle
Gefriergutschalen aus dem Geréat
herausnehmen und die Lebensmittel
direkt auf den Gefrierrosten stapeln.
Zum Herausnehmen,
Gefriergutschalen bis zum Anschlag
herausziehen, vorn anheben und
herausnehmen.Bild B.

Frische Lebensmittel
eingefrieren

Lebensmittel selbst
eingefrieren

Werden Lebensmittel selbst eingefroren,
nur frische, einwandfreie Lebensmittel
verwenden.

Zum Eingefrieren geeignet sind:

Fleisch- und Wurstwaren, Gefligel und
Wild, Fisch, Gemuse, Kréuter, Obst,
Backwaren, Pizza, fertige Speisen,
Speisereste, Eigelb und Eiweil3.

Zum Eingefrieren nicht geeignet sind:

Ganze Eier in der Schale, Sauerrahm und
Mayonnaise, Blattsalate, Radieschen,
Rettiche und Zwiebeln.

Blanchieren von Gemiise und Obst

Damit Farbe, Geschmack, Aroma und
Vitamin “C” erhalten bleiben, sollte
GemUse und Obst vor dem Eingefrieren
blanchiert werden.

Beim Blanchieren wird das Gemise und
Obst kurzzeitig in kochendes Wasser
getaucht.

Literatur Uber das Eingefrieren, in der
auch das Blanchieren beschrieben wird,
gibt es im Buchhandel.

Lebensmittel
eingefrieren

Verwenden Sie zum Eingefrieren nur
frische und einwandfreie Lebensmittel.

Einzufrierende nicht mit bereits gefrorenen
Lebensmitteln in Berlhrung bringen.

Lebensmittel luftdicht verpacken, damit
sie den Geschmack nicht verlieren oder
austrocknen.

Max. Gefriervermdgen

Angaben Uber das max. Gefriervermdgen
in 24 Stunden finden Sie auf dem
Typenschild.

So verpacken Sie richtig:

1. Lebensmittel in die Verpackung
einlegen.

Luft herausdrlicken.
Verpackung dicht verschlieBen.

Verpackung beschriften mit Inhalt und
Eingefrierdatum.

Als Verpackung geeignet sind:
Kunststoff-Folien, Schlauch-Folien aus
Polyethylen, Alu-Folien, Gefrierdosen.
Sie finden diese Produkte im Fachhandel.

Als Verpackung ungeeignet sind:
Packpapier, Pergamentpapier, Cellophan,
Mullbeutel, gebrauchte Einkaufstiten.

Zum VerschlieBen geeignet sind:
Gummiringe, Kunststoff-Clip, Bindfaden,
kaltebestandige Klebebander o. &.

Sie kénnen Beutel und Schlauch-Folien
aus Polyethylen mit einem
Folien-SchweiBgerat verschweiBen.
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Haltbarkeit des Gefriergutes

Hangt ab von der Art der Lebensmittel.
Bei einer Temperatureinstellung von
-18°C:

e Fisch, Wurst, fertige Speisen,
Backwaren:
bis zu 6 Monate

o Kése, Gefligel, Fleisch:
pbis zu 8 Monate

e GemuUse, Obst:
bis zu 12 Monate

Supergefrieren

Lebensmittel sollen mdglichst schnell bis
zum Kern durchgefroren werden. Damit
Vitamine, Nahrwerte, Aussehen und
Geschmack erhalten bleiben.

Damit es beim Einlegen frischer
Lebensmittel nicht zum unerwinschten
Temperaturanstieg kommt, einige
Stunden vor dem Einlegen frischer Ware
das Supergefrieren einschalten.

Im allgemeinen genltgen 4-6 Stunden.
Soll das max. Gefriervermdgen genutzt
werden, bendtigt man 24 Stunden.

Kleinere Mengen Lebensmittel (bis zu
2 kg) kdnnen ohne Supergefrieren
eingefroren werden.

Das Supergefrieren schaltet automatisch
nach spatestens 2 2 Tagen ab.

Supergefrieren Ein- und Ausschalten

Zum Ein- und Ausschalten zuerst mit der
Auswahltaste Bild /1 den Bereich
Gefrierraum auswahlen.

Danach die Super-Taste Bild B/9
dricken.

Beim Supergefrieren erscheint auf dem
Anzeigefeld “SU” und “super”.
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Superkihlen

Beim Superkihlen wird der Kihiraum

ca. 6 Stunden lang so kalt wie moglich
gekUhlt. Danach wird automatisch auf die
vor dem SuperkUhlen eingestellite
Temperatur umgestellt.

Das Superkiihlen einschalten z. B.:

¢ Vor dem Einlegen groBer Mengen
Lebensmittel

e Zum Schnellkiihlen von Getranken

Superkiihlen Ein- und Ausschalten

Zum Ein- und Ausschalten zuerst mit der
Auswahltaste Bild B/1 den Bereich
KUhlraum auswahlen.

Danach die Super-Taste Bild F/9
drlcken.

Beim Superkihlen erscheint auf dem
Anzeigefeld “SU” und “super”.

Gefriergut auftauen

Je nach Art und Verwendungszweck
kann zwischen folgenden Moglichkeiten
gewahlt werden:

e bei Raumtemperatur
¢ im Kuhlschrank

¢ im elektrischen Backofen, mit/ohne
HeiBluftventilator

e im Mikrowellengerat

Hinweis

An- oder aufgetautes Gefriergut nicht
wieder eingefrieren. Erst nach dem
Verarbeiten zu einem Fertiggericht

(gekocht oder gebraten) kann es erneut
eingefroren werden.

Die max. Lagerdauer des Gefriergutes
nicht mehr voll nutzen.



Geréat ausschalten und
stilllegen

Gerat ausschalten
Ein/Aus-Taste Bild /11 driicken.

Gerat stilllegen

Wenn Sie das Gerat langere Zeit nicht
benutzen:

1. Gerat ausschalten.

2. Netzstecker ziehen oder Sicherung
ausschalten.

3. Gerat reinigen.
4., Gerate-Turen offen lassen.

Abtauen

Gefrierraum

Durch das vollautomatische
Nofrost-System bleibt der Gefrierraum
eisfrei. Ein Abtauen ist nicht mehr
notwendig.

Geratreinigen

Achtung!

Nie Ablagen und Behalter im
Geschirrspller reinigen. Die Teile kdnnen
sich verformen!

Verwenden Sie keine sand-, chlorid- oder
sdurehaltigen Putz- und Ldsungsmittel.

Das Reinigungswasser darf nicht in die

« Offnungsschlitze im vorderen
Bodenbereich im Gefrierfach

¢ Bedienblende
e und Beleuchtung gelangen

Gehen Sie wie folgt vor:
e Vor dem Reinigen Geréat ausschalten

* Netzstecker ziehen oder Sicherung
ausschalten!

¢ Reinigen Sie das Gerat mit einem
weichen Tuch, lauwarmem Wasser und
etwas PH-neutralem SpUlmittel. Das
Spllwasser darf nicht in die
Beleuchtung gelangen

e Die TUrdichtung nur mit klarem Wasser
abwischen und danach griindlich
trocken reiben

e Nach dem Reinigen Gerat wieder
anschlieBen und einschalten
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Ausstattungherausnehmen

Zum Reinigen lassen sich alle variablen
Teile des Kuhlraums herausnehmen.

Glasablagen

Die Glasablagen nach vorne ziehen und
herausnehmen.

Glasablage Uiber der
Gemiiseschublade

Bevor die Glasablage herausgenommen
werden kann, die GemUseschublade
herausziehen.

Die Glasablage kann zum Reinigen
auseinander genommen werden Bild EL.

Glasablage Kaltlagerfach

(nicht bei allen Modellen)

Himweis

Glasablage des Kaltlagerfachs nicht
unter flieBendem Wasser reinigen.
Bevor die Glasablage entnommen wird,

Gemusebehalter und Kaltlagerfach
entnehmen.

Bild [

Halterungen gleichzeitig drtcken,
Glasablage anheben und nach vorne
ziehen.

Schubladen im Kihlraum
Bild

Schublade ganz herausziehen, durch
hochheben aus Verrasterung l6sen und
herausnehmen.

Zum Einsetzen die Schublade auf die
Auszugsschienen setzen und ins Gerat
schieben. Schublade rastet durch
Niederdriicken ein.

Hinweis!

Bevor die GemuUseschublade
herausgenommen werden kann, muss
vorher die darlberliegende Glasablage
herausgenommen werden.
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Gefriergutschale
Gefriergutschale bis zum Anschlag
herausziehen, vorne anheben und
herausnehmen Bild H.

Energie sparen

e Gerédt in einem trockenen, belUftbaren
Raum aufstellen; nicht direkt in der
Sonne oder in der Nahe einer
Warmequelle (z. B. Heizkdrper, Herd).
Sonst eine Isolierplatte verwenden.

* Warme Speisen und Getranke
auBerhalb des Gerates abkihlen
lassen.

e Das Gefriergut zum Auftauen in den
Kuhlschrank geben. Die Kalte des
Gefriergutes zur Kihlung von
Lebensmitteln nutzen.

e Geratetlr so kurz wie moglich 6ffnen.

e Die Geréaterlckseite sollte gelegentlich
mit einem Staubsauger oder Pinsel
gereinigt werden, um einen erhéhten
Stromverbrauch zu vermeiden.



Betriebsgerausche

Ganz normale Gerausche
Brummen - Kalteaggregat lauft.

Blubbernde, surrende oder gurgelnde
Gerausche — Kaltemittel flie3t durch die
Rohre.

Klicken — Motor schaltet ein oder aus.

Knacken — automatische Abtauung
erfolgt.

Gerausche, die sich leicht
beheben lassen

Das Gerat steht uneben

Bitte richten Sie das Gerat mit Hilfe einer
Wasserwaage eben ein. Verwenden Sie
dazu die SchraubfiiBe oder legen Sie
etwas unter.

Das Gerat “steht an”

Bitte riicken Sie das Gerat von
anstehenden Mobeln oder Geréten weg.
Schubladen, Kérbe oder
Abstellflichen wackeln oder kliemmen
Prifen Sie bitte die herausnehmbaren
Teile und setzen Sie sie eventuell neu ein.
GefaBe beriihren sich

Ricken Sie bitte die Flaschen oder
GefaBe leicht auseinander.

Beleuchtung

LED-Beleuchtung

Bild /12
Ihr Gerét ist mit einer wartungsfreien
LED-Beleuchtung ausgestattet.

Achtung!

Laserstrahlung der Klasse 1M (Norm IEC
60825). Nicht mit optischen Instrumenten
direkt in die Strahlung blicken. Gefahr von
Augenschéaden!

Reparaturen bei dieser Beleuchtung
durfen nur vom Kundendienst oder
autorisierten Fachkraften ausgefthrt
werden.
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Kleine Stérungen selbst beheben

Bevor Sie den Kundendienst rufen:
Uberprifen Sie, ob Sie die Stérung aufgrund der folgenden Hinweise selbst beheben

kdnnen.

Sie mussen die Kosten fur Beratung durch den Kundendienst selbst Ubernehmen —
auch wahrend der Garantiezeit!

Storung

Madgliche Ursache

Abhilfe

Temperatur weicht stark
von der Einstellung ab.

In einigen Fallen reicht es, wenn Sie
das Gerét fir 5 Minuten
ausschalten.

Ist die Temperatur zu warm, priifen
Sie nach wenigen Stunden, ob eine
Temperaturanndherung erfolgt ist.

Ist die Temperatur zu kalt, prifen
Sie am néchsten Tag die
Temperatur nochmal.

Die Beleuchtung
funktioniert nicht
Bild El/12.

Der Lichtschalter klemmt.

Die Beleuchtung ist defekt.

Priifen, ob der Lichtschalter sich
bewegen l4sst. Bild /10

Siehe Kapitel Beleuchtung.

Die Temperatur im
Kiihlraum ist zu kalt.

Kéltere
Gefrierraumtemperaturen
kdnnen auch kéltere
Kiihiraumtemperaturen
bewirken. Dieses ist
kéltetechnisch bedingt.

Temperatur im Kiihlraum etwas
warmer stellen.

Falls dies nicht ausreicht, z. B. bei
zu kalten Umgebungstemperaturen,
stellen Sie auch noch die
Gefrierraumtemperatur wérmer.

Keine Anzeige leuchtet.

Stromausfall; die Sicherung hat
ausgeldst; der Netzstecker sitzt
nicht fest.

Priifen, ob Strom vorhanden ist,
Sicherung muss eingeschaltet sein.

Die Temperatur im
Gefrierraum ist zu warm.
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o Gefrierraumt{r ist offen.

* Die Be- und Entliftungs-6ff-
nungen sind verdeckt.

* Es wurden zu viele Lebens-
mittel auf einmal zum Gefrie-
ren eingelegt.

Tiir schlieBen.
Be- und Entliiftung sicherstellen.

Max. Gefriervermdgen nicht
uberschreiten.



Storung Madgliche Ursache

Abhilfe

Gefrierraumtiir war lange Der Verdampfer (Kéltererzeuger)

Zeit offen; Temperatur wird  im Nofrost-System ist stark

nicht mehr erreicht. vereist, dass er nicht mehr
vollautomatisch abtaut.

Zum Abtauen des Verdampfers,
Gefriergut mit den Féchern
herausnehmen und gut isoliert an
einem kiihlen Platz lagern.

Gerat ausschalten und von der
Wand wegriicken. Gerétetiir offen
lassen.

Nach ca 20 Min. beginnt das
Tauwasser in die
Verdunstungsschale Bild & auf der
Gerdteriickseite zu laufen. Um ein
Uberlaufen der Verdunstungsschale
in diesem Fall zu vermeiden,
Tauwasser mit einem Schwamm
aufsaugen.

Wenn kein Tauwasser mehr in die
Verdunstungschale lauft, ist der
Verdampfer abgetaut. Innenraum
reinigen. Gerat wieder in Betrieb
nehmen.

Sie finden diese Angaben auf dem

Kundendienst rufen Typenschild. Bild

Einen Kundendienst in Ihrer Nahe finden
Sie im Telefonbuch oder im

Bitte helfen Sie durch Nennung der
Erzeugnis- und Fertigungsnummer mit,
unndtige Anfahrten zu vermeiden. Sie

Kundendienst-Verzeichnis. Geben Sie : .
\ ” , sparen die damit verbundenen
bitte dem Kundendienst die Mehrkosten.

Erzeugnisnummer (E-Nr.) und die
Fertigungsnummer (FD-Nr.) des Gerétes
an.
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Information concerning
disposal

< Disposal of packaging

The packaging protects your appliance
from damage during transit. All packaging
materials are environmentally friendly and
recyclable. Please contribute to a better
environment by disposing of packaging
materials in an environmentally-friendly
manner.

Please ask your dealer or inquire at your
local authority about current means of
disposal.

<» Disposal of your old
appliance

Old appliances are not worthless rubbish!
Valuable raw materials can be reclaimed
by recycling old appliances.

=y This appliance is labelled in
accordance with European Directive

s 2002/96/EG concerning used
electrical and electronic appliances
(waste electrical and electronic
equipment - WEEE). The guideline
determines the framework for the return
and recycling of used appliances as
applicable throughout the EU.

A Warning

Redundant appliances:
1. Pull out the mains plug.

2. Cut off the power cord and discard with

the mains plug.

Refrigerators contain refrigerants and the
insulation contains gases. Refrigerant and
gases must be disposed of properly.
Ensure that tubing of the refrigerant circuit
is not damaged prior to proper disposal.
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Safety and warning
information

Before you switch ON the
appliance

Please read the operating and installation
instructions carefully.

They contain important information

on how to install, use and maintain the
appliance.

Keep all documentation for subsequent
use or for the next owner.

Technical safety

e This appliance contains a small quantity
of environmentally-friendly but flam-
mable RB00a refrigerant. Ensure that
the tubing of the refrigerant circuit is not
damaged during transportation and
installation. Leaking refrigerant may
cause eye injuries or ignite.

If damage has occurred

— Keep naked flames and/or ignition
sources away from the appliance.

— Thoroughly ventilate the room for
several minutes.

— Switch off the appliance and pull out
the mains plug or switch off the fuse.

— Notify customer service.

The more refrigerant an appliance
contains, the larger the room must be.
Leaking refrigerant can form a flam-
mable gas-air mixture in rooms which
are too small.

The room must be at least 1 m3per 8 g
of refrigerant. The amount of refrigerant
in your appliance is indicated on the
rating plate inside the appliance.



e Only customer service may change
the power cord and carry out any other
repairs. Improper installations and
repairs may put the user at considerable
risk.

Importantinformation when
using the appliance

e Never use electrical appliances inside
the appliance (e. g. heaters, electric ice
makers, etc.). Risk of explosion!

e Never use a steam cleaner to defrost
or clean the appliance. The steam may
penetrate electrical parts and cause
a short-circuit.

Risk of electric shock!

¢ Do not use pointed or sharp-edged
implements to remove frost or layers
of ice.
You could damage the refrigerant
tubing. Leaking refrigerant may ignite
or cause eye injuries.

¢ Do not store products which contain
flammable propellants (e. g. spray cans)
or explosive substances in the
appliance. Explosion hazard!

e Do not stand or support yourself on
the base, drawers or doors, etc.

¢ Before defrosting or cleaning the
appliance, switch off the appliance,
pull out the mains plug or switch off
the fuse.
Pull on the mains plug, not on the power
cord.

¢ Bottles which contain a high percentage
of alcohol must be sealed and stored in
an upright position.

* Keep plastic parts and the door seal
free of oil and grease. Otherwise, parts
and door seal will become porous.

* Never cover or block the ventilation
openings for the appliance.

¢ People who have limited physical,
sensory or mental abilities or inadequate
knowledge must not use this appliance
unless they are supervised or given
meticulous instructions.

* Do not store bottled or canned drinks
(especially carbonated drinks) in the
freezer compartment. Bottles and cans
may explode!

e Never put frozen food straight from the
freezer compartment into your mouth.
Risk of low-temperature burns!

¢ Avoid prolonged touching of frozen
food, ice or the evaporator pipes, etc.
Risk of low-temperature burns!

Children in the household

e Keep children away from packaging
and its parts. Danger of suffocation from
folding cartons and plastic film!

¢ Do not allow children to play with the
appliance!

« |f the appliance features a lock, keep
the key out of the reach of children.

General requirements
The appliance is suitable

o for refrigerating and freezing food,
¢ for making ice.

The appliance is designed for domestic
use.

The appliance has been
interference -suppressed in compliance
with EU Directive 2004/108/EC.

The refrigerant circuit has been tested for
leaks.

This product complies with the relevant
safety regulations for electrical appliances
(EN 60335/2/24).
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Connecting
the appliance

After installing the appliance, wait at least
1 hour until the appliance starts up.
During transportation the oil in the
compressor may have flowed into the
refrigeration system.

Before switching on the appliance for
the first time, clean the interior of the
appliance (see chapter Cleaning).

The socket should be freely accessible.
Connect the appliance only to
220-240 V/50 Hz alternating current via
a correctly installed earthed socket.
The socket must be fused with a 10 A
to 16 A fuse.

If the appliance is to be operated in

a non-European country, check on

the rating plate whether the indicated
voltage and current type correspond

to the values of your mains supply.

The rating plate is situated in the bottom
left-hand side of the appliance. The power
cord may be replaced by a technician
only.

A Warning

Never connect the appliance to electronic
energy saver plugs or to power inverters
which convert the direct current to 230 V
alternating current (e.g. solar equipment,
power supplies on ships).
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Getting to know your
appliance

Please fold out the illustrated last page.
These operating instructions apply to
several models.

The diagrams may differ.

Fig.
* not all models

1-9 Fascia

10 Light switch

11 On/Off button

12 Light (LED)

13 Air outlet opening

14 Shelf in the refrigerator
compartment

15 Bottle shelf

16 Vegetable container

17 Chiller compartment

18 Freezer drawer

19 Freezer shelf

20 Height-adjustable feet

21 Egg rack

22 Butter and cheese compartment *
23 Activated carbon filters

24 Bottle holder *
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o

Shelf for large bottles
lce block/Frozen-food calendar *

Refrigerator compartment
Freezer compartment

Fascia
Fig. A

1

Selection button for the refrigerator
or freezer compartment

To set the refrigerator or freezer
compartment, press the selection
button until the required area of the
refrigerator or freezer compartment
display is activated.

Refrigerator compartment display

Indicates the set temperature for the
refrigerator compartment.

Freezer compartment display

Indicates the set temperature for the
freezer compartment.

Minute minder button

You can use this function to set a time
cycle of 0-99 minutes and a warning
signal reminds you, e.g. if food is to be
removed from the compartment after
a certain time.

A value of 20 minutes has been preset
at the factory.

Attention!

Drinks bottles may crack if they are
stored for longer than 20 minutes in
the freezer compartment.

Switching the minute minder
on and off

Press the button to start the time
cycle.

Display 3 indicates the remaining
time.

After 20 minutes a warning signal
sounds automatically.

When the “alarm” button is pressed,
the warning signal is switched off.

To change the preset time of

20 minutes, press the minute minder
button and set the required time with
the selection buttons.

To terminate the time setting, press
the minute minder button twice within
3 seconds.

Alarm button

The button is used to switch off the
warning signal.
See “Warning signal” section.

Special functions display
See “Special functions” section.
Special functions button

For selection of special functions
“eco”, “lock” and “holiday”.
See “Special functions” section.
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8 Setting buttons
You can use the “+” and “~” buttons

a) to set the temperature of the
refrigerator and freezer compartment.

b) to switch special functions on and
off.

9 Super button

Press the button to switch on the
following functions:

a) Super freezing
(freezer compartment) or

b) Super cooling
(refrigerator compartment).

See “Super freezing” and “Super
cooling” section.

Special functions

The following special functions can be
selected or displayed:

“eco”

The “eco” function switches the appliance
to energy-saving mode.

The appliance automatically sets the
following temperatures:

+6°C
-16°C

Refrigerator compartment:

Freezer compartment:

“Iock”

The “lock” function can be used
to safeguard the appliance from
unintentional use.
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“holiday”

If leaving the appliance for a long period
of time, you can switch the appliance to
the energy-saving holiday mode.

The temperature in the refrigerator
compartment is automatically switched
to +14°C.

Do not store any food in the refrigerator
compartment during this time.

1 power”

Depending on the temperature setting,
the energy consumption of your appliance
is indicated on the bar. Short bar low
energy consumption — long bar high
energy consumption.

Switching on the function

1. Press the button 7 for special functions
until the required special function is
selected.

2. Press selection button 8 “+” until
atriangle is displayed.
The function is switched on.

Switching off the function

1. Press the button 7 for special functions
until the required special function is
selected.

2. Press selection button “-”, the triangle
is no longer displayed.
The function is now switched off.



Note ambient
temperature and
ventilation

The climatic class can be found on the
rating plate and specifies the ambient
temperatures at which the appliance
may be operated.

Climatic class Permitted ambient
temperature

SN +10°Ct032°C

N +16°Ct032°C

ST +16°Ct0 38 °C

T +16 °Ct0 43 °C

Note

The appliance is fully functional
within the roomtemperature limits of
the indicated climatic class. If an
appliance of climatic class SN is
operated at colder room
temperatures, the appliance will not
be damaged up to a temperature of
+5 °C.

Ventilation

Fig.

The air at the back of the appliance will
heat up. This warm air must be allowed to
freely escape, otherwise the refrigerating
machine must perform more. This raises
electricity consumption. Hence, the
air-inlet and outlet apertures should never
be covered or blocked offl

We recommend a distance of 70 mm
from the back wall.

Switching on the
appliance
Press the On/Off button. Fig. /11

A warning signal sounds, “AL” flashes
on the freezer compartment display.

Press the “alarm” button.
The warning signal switches off.

Display “alarm” goes out when the
appliance has reached the set freezer
compartment temperature.

When the appliance has been switched
on, it may take several hours until the set
temperatures have been reached. Do not
put any food in the appliance beforehand.

Operating tips

¢ The fully automatic Nofrost system
keeps the freezer compartment and
refrigerator compartment free of ice.
Defrosting is no required.

e The sides of the housing are sometimes
heated slightly. This prevents conden-
sation in the area of the door seal.

« |f you cannot open the freezer compart-
ment door immediately after closing it,
wait 2-3 minutes until the partial
vacuum has equalised.
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Selecting the
temperature

Fig.
How to set your appliance:

¢ Using the selection button 1, select the
required refrigerator or freezer
compartment area.

¢ Press the setting buttons 8 to set the
required temperature.

Freezercompartment
(can be selected from —16 °C to —26 “C)

We recommend a setting of —18 °C.

Refrigeratorcompartment
(can be selected from +2 °C to +8 “C)
We recommend a setting of +4 °C.

Perishable food should not be stored
warmer than +4 °C.

Warning signal

In the following cases a warning signal
may sound.

The door warning signal

The door warning signal sounds if one

of the appliance doors is open for longer
than one minute. Close the door to switch
off the warning signal.

Temperature warning signal

“AL” flashes on the freezer compartment
display and “alarm” is displayed.
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The temperature warning signal switches
on if the freezer compartment is too warm
and the frozen food is at risk of thawing.

If the “alarm” button freezer compartment
is pressed, the warmest temperature
reached in the freezer compartment is
indicated on display for 10 seconds.
Then this value is deleted.

The warning signal may switch on without
any risk to the frozen food when:

¢ The appliance is switched on.

* | arge quantities of fresh food are placed
in the freezer.

Minute minder warning
signal

The warning signal switches on if the
minute minder function was switched on.

Interior fittings

Shelves/containers

You can reposition the inner shelves and
the containers in the door as required:
pull shelf forwards, lower and swivel out
to the side. Lift the container and remove.

Chillercompartment

Fig. /17

The chiller compartment has lower
temperatures than the refrigerator
compartment.

Even temperatures below 0 °C may occur.

ldeal for storing fish, meat and sausage.
Not suitable for salads and vegetables
and produce sensitive to cold.



Special features
not all models

Bottle shelf
Fig. @

Bottles can be stored securely on the
bottle shelf.

Drawer for sausage

and cheese

Fig. B

The drawer can be removed for adding
and removing food. Lift the drawer and

pull out. The drawer holder
can be adjusted.

Vegetable container with

humidity controller

Fig. @

The vegetable container is the optimum
storage location for fresh fruit and
vegetables. A humidity controller and

a special seal can be used to adjust the
air humidity in the vegetable container.
This allows fresh fruit and vegetables

to be stored twice as long as with
conventional storage.

The air humidity in the vegetable

container can be set according to the

type and amount of products to be

stored:

# Mainly fruit as well as for a large load
- lower air humidity

# Mainly vegetables as well as for
a mixed load or small load - higher air
humidity

Notes

@ Fruit sensitive to cold (e.g. pineapple,
banana, papaya and citrus fruit) and
vegetables sensitive to cold (e.g.
aubergines, cucumbers, zucchini,
peppers, tomatoes and potatoes)
should be stored outside
the refrigerator at temperatures
of approx. +8 °C to +12 °C for
optimum preservation of quality and
flavour.

@ Condensation may form in the
vegetable container depending on the
type and quantity of products stored.
Remove condensation with a dry cloth
and adjust air humidity in the
vegetable container with the humidity
controller.

Ice block

Fig.

If a power failure or malfunction occurs,
the ice blocks can be used to slow down
the thawing process. The longest storage
time is obtained by placing the ice block
directly on the food in the top
compartment.

To save space, the ice block can be
stored in the door compartment.

The ice blocks can also be used to cool
food temporarily, e.g. in a cold bag.

Freezer calendar

Fig. il/26

The figures next to the symbols indicate
the permitted storage period of the
produce in months. When purchasing
frozen produce, observe the date

of manufacture or sell-by date.

Activated carbon filters

Fig. /23

This filter is used to suppress unpleasant
odours in the refrigerator compartment.

27



Sticker “OK”

not all models

The “OK” temperature monitor can be
used to determine temperatures below
+4 °C. Gradually reduce the temperature
if the sticker does not indicate “OK”.

Note

When the appliance is switched on,
it may take 12 hours until the temperature

is reached.
Temperature

Correct setting
too high, reduce
temperature.

Storing food in
the appliance

When storing food, comply with
the following:

e Wrap or cover food before placing in
the appliance. This will retain the aroma,
colour and freshness of the food.

In addition, flavours will not be
transferred between foods and the
plastic parts will not become
discoloured.

e Allow warm food and drinks to cool
down before placing in the appliance!

* Do not block air vents in the refrigerator
compartment with food products to
avoid hindering air circulation.

Food stored directly in front of the air
vents are liable to freeze due to the cold
air flowing out of the vents.
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We recommend arranging the food

as follows:

¢ On the shelves in the refrigerator
compartment:
Bakery products, ready meals, cold
sensitive fruit and vegetables

¢ In the vegetable drawer:
Vegetables, salad, fruit

e In the chiller compartment:
Fish, meat and sausage

¢ In the door (from top to bottom):
Butter, cheese, eggs, tubes, small
bottles, large bottles, milk, juice cartons

¢ In the freezer compartment:
Frozen food, ice cubes, ice cream

Usable capacity

Information on the usable capacity can be
found inside your appliance on the rating
plate.

Freezer compartment

Use the freezer
compartment
e For storing frozen food

¢ Making ice cubes
¢ For freezing food

Ensure that the freezer-compartment
door is always closed! If the door is open,
the frozen food will thaw. The freezer
compartment will become covered in

a thick layer of ice. Also: energy will be
wasted due to high power consumption!



Freezing and storing
frozen food

Buying frozen food
The packaging must not be damaged.
Note the sell-by date.

The temperature in the supermarket
freezer should be —18 °C or lower.

Transport the frozen food in an insulating
bag, where possible and put it quickly into
the freezer compartment.

Storing frozen food

e To ensure good air circulation in the
appliance, insert the freezer drawers
all the way.

* |f lot of food is to be placed in the
freezer compartment, all the
freezer drawers can be taken out
of the appliance and the food
stacked directly on the freezer
shelves. zTo remove a freezer
drawer, pull out all the way, lift at
the front and remove. Fig. B

Freezing fresh food

Freezing food yourself

If you are freezing food yourself, use only
fresh, undamaged food.

The following foods are suitable for
freezing:

Meat and sausage products, poultry and
game, fish, vegetables, herbs, fruit, cakes
and pastries, pizza, ready meals,
leftovers, egg yolk and egg-white.

The following foods are not suitable
for freezing:

Eggs in shells, soured cream and
mayonnaise, green salads, radishes and
onions.

Blanching vegetables and fruit

To retain colour, flavour, aroma and
vitamin C, vegetables and fruits should
be blanched prior to freezing.
Blanching is the brief immersion

of vegetables and fruit in boiling water.
Literature on freezing and blanching

is available in bookshops.
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Freezing food

Freeze fresh, undamaged food only.

Keep food which is to be frozen away
from food which is already frozen.

To prevent food from losing its flavour
or drying out, place in airtight containers.

Max. freezer capacity

Information about the max. freezing
capacity within 24 hours can be found
on the rating plate.

How to wrap food correctly:

1. Place the food in the wrapping.
2. Press out air.

3. Seal the wrapping.

4

Label the wrapping with the contents
and date.

The following products are suitable
for wrapping food:

Plastic film, polyethylene blown film,
aluminium foil and freezer tins.

These products can be purchased from
your dealer.

The following products are not
suitable for wrapping food:
Wrapping paper, greaseproof paper,
cellophane, refuse bags and used
shopping bags.

The following products are suitable
for sealing the wrapped food:
Rubber bands, plastic clips, string,
cold-resistant adhesive tape or similar.
Bags and polyethylene blown film can be
sealed with a film sealer.
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Shelf life of frozen food

Depends on the type of food.
At a temperature setting of —18 °C:

e Fish, sausage, ready meals and cakes
and pastries:
up to 6 months

¢ Cheese, poultry and meat:
up to 8 months

¢ Vegetables and fruit:
up to 12 months

Super freezing

Food should be frozen solid as quickly
as possible. Vitamins, nutritional values,
appearance and taste are therefore
retained.

To prevent an undesirable temperature
rise when placing fresh food in the freezer
compartment, switch on super freezing
several hours beforehand.

As a rule, 4-6 hours is adequate.
If max. freezing capacity is to be utilised,
24 hours are required.

Smaller quantities of food (up to 2 kg) can
be frozen without “Super freezing”.

“Super freezing” switches off
automatically after 2% days at the latest.

Switching the super freezing
compartments on and off

To switch on and off, select the freezer
compartment area beforehand with the
selection button. Fig. A/1

Then press the “super” button. Fig. /9

During super freezing “SU” and “super”
are indicated on the display panel.



Super cooling

Super cooling cools the refrigerator
compartment as cold as possible for
approx. 6 hours. Then the temperature
set before super cooling mode is
automatically restored.

Switch on super cooling mode, e.g.:

» Before placing large quantities of food
in the refrigerator compartment.

e To cool drinks quickly.
Switching super cooling on and off

To switch on and off, select the
refrigerator compartment area beforehand
with the selection button. Fig. B/1

Then press the “super” button. Fig. /9

During super cooling “SU” and “super”
are indicated on the display panel.

Switching off and
disconnecting
the appliance

Switching off the appliance
Press the On/Off button. Fig. /11

Disconnecting
the appliance

If the appliance is not used for
a prolonged period:

1. Switching off the appliance.

2. Pull out the mains plug or switch off
the fuse.

3. Cleaning the appliance.
4. Leave the appliance door open.

Defrosting frozen
produce

Depending on the type of food and
intended use, frozen produce can be
defrosted:

e At room temperature,
e In a refrigerator,

* In an electric oven, with/without fan
assisted hot-air,

¢ In a microwave

Note

Do NOT refreeze food which is beginning

to defrost or which has already defrosted.
Only food which is subsequently prepared
(cooked or fried) may be refrozen.

No longer store the frozen produce for the
max. storage period.

Defrosting

Freezercompartment

The fully automatic Nofrost system
ensures that the freezer compartment
remains free of ice. Defrosting is no longer
required.
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Cleaning the appliance

Attention!

Never clean shelves and containers in the
dishwasher. The parts may warp!

Do not use abrasive, chloride or acidic
cleaning agents or solvents.

Water used for cleaning must not drip into
the

* slots in the front base area in the freezer
compartment,

e fascia
e or light.
Proceed as follows:

e Before cleaning: Switch off the appliance.

e Pull out the mains plug or switch off the
fuse!

e Clean the appliance with a soft cloth,
lukewarm water and a little pH-neutral
washing-up liquid. The rinsing water
must not run into the light.

e Wipe the door seal with clear water only
and then wipe dry thoroughly.

e After cleaning reconnect and switch on
the appliance.
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Taking out the equipment

All variable parts of the refrigerator
compartment can be taken out for
cleaning.

Glass compartments

Pull the glass shelves forwards and take
out.

Glass shelf above the vegetable
drawer

Before the glass shelf can be taken out,
pull out the vegetable drawer.

The glass shelf can be taken apart for
cleaning. Fig. H

Glass shelf cold storage
compartment

(not all models)

Note

Do not clean glass shelf of the cold
storage compartment under running
water.

Before removing the glass shelf,
remove vegetable container and cold
storage compartment. Fig. [

Press the holder upwards and take

out the glass shelf.

Drawers in the refrigerator
compartment

Fig.

Pull out the drawer all the way, lift up and
remove.

To insert the drawer, place on the
telescopic rails and push into the
appliance.

Drawer engages by pressing it down.

Note!

Before the vegetable drawer can be taken
out, the glass shelf above must be taken
out.

Freezer drawer

Pull out the freezer drawer all the way, lift
at the front and remove. Fig. B



Tips for saving energy

e Install the appliance in a cool, well
ventilated room, but not in direct
sunlight and not near a heat source
(radiator, cooker, etc.). Otherwise,
use an insulating plate.

¢ Allow warm food and drinks to cool
down outside the appliance.

¢ When thawing frozen food, place it in
the refrigerator compartment. The low
temperature of the frozen food will
then cool the food in the refrigerator
compartment.

¢ Open the appliance door as briefly
as possible.

e QOccasionally clean the rear of the
appliance with a vacuum cleaner or
paint brush to prevent an increased
power consumption.

Operating noises

Normal noises
Humming - refrigerating unit is running.

Bubbling, gurgling or whirring noises -
refrigerant is flowing through the tubing.

Clicking — motor is switching on or off.

Clicking— automatic defrost switching on.

Noises which can be easily
rectified

The appliance is not level

Please align the appliance with a spirit
level. Use the height-adjustable feet
or place something under the feet.

The appliance is touching adjacent
units or appliances

Please move the appliance away from
adjacent units or appliances.

Drawers, baskets or storage areas are
loose or sticking

Please check the removable parts and,

if required, reinsert them.

Receptacles are touching each other

Please move bottles or receptacles away
from each other.

Light

LED light

Fig. /12
Your appliance features a maintenance-
free LED light.

Attention!

Class 1M laser lighting (IEC 60825
Standard). Do not look directly into the
lighting with optical instruments. Risk of
eye injury!

These lights may be repaired by customer
service or authorised technicians only.
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Eliminating minor faults yourself

Before you call customer service:
Please check whether you can eliminate the fault yourself based on the following

information.

Customer service will charge you for advice, even if the appliance is still under
guaranteel!

Fault Possible cause Remedial action

Temperature differs greatly
from the set value.

In some cases it is adequate to
switch off the appliance for
5 minutes.

If the temperature is too high, wait
a few hours and check whether the
temperature has approached the
set value.

If the temperature is too low, check
the temperature again the next day.

The light does not function.
Fig. /12

Light switch is sticking.

Check whether the light switch can
move. Fig. /10

The light (LED) is defective.

See chapter “Light”.

The temperature in the
refrigerator compartment is
too cold.

Colder temperatures in the
freezer compartment may also
result in colder temperatures in
the refrigerator compartment.
This is a consequence of
refrigeration.

Slightly increase the temperature in
the refrigerator compartment.

If this is not adequate, e.g. because
ambient temperatures are too cold,

also increase the temperature in the
freezer compartment.

Displays do not illuminate.

Power failure; the fuse has been
switched off; the mains plug has
not been inserted properly.

Check whether the power is on,
the fuse must be switched on.

The temperature in the
freezer compartment is
too warm.
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¢ Freezer compartment door
is open.

Close the door.

» The ventilation openings are
blocked.

Ensure that there is adequate
ventilation,

¢ Too much food was placed in
the freezer compartment at
once.

Do not exceed max. freezing
capacity.



Fault Possible cause

Remedial action

Freezer compartment door  The evaporator (refrigeration

was open for a long time; generator) in the No Frost

temperature is no longer system is covered in thick ice

reached. and can no longer be defrosted
fully automatically.

To defrost the evaporator,
remove the frozen food with the
compartments, insulate well and
store in a cool location.

Switch off the appliance and move
it away from the wall. Leave the
appliance door open.

After approx. 20 min. the
condensation begins to run into the
gvaporation pan, Fig. [d, at the rear
of the appliance. To prevent the
evaporation pan from overflowing in
this case, mop up the condensation
with a sponge.

The evaporator is defrosted when
the water stops running into the
evaporation pan. Clean the interior.
Switch the appliance back on again.

Customer service

Please check your telephone book or the
customer-service list for your nearest
customer-service facility. When
contacting customer service, please
ALWAYS quote the product number
(E-number) and production number

(FD-number) of your appliance.

These numbers can be found on the
rating plate. Fig.

To prevent unnecessary call-outs, please
assist customer service by quoting the
product and production numbers. This
will save you additional costs.
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Giderme Bilgileri

<» Yeni cihazin ambalajinin
giderilmesi

Ambalaj cihazinizi transport hasarlarina
kars! korur. Yeni cihazin ambalaji igin
kullanilan tim malzemeler gcevreye
zarar vermeyen tlrden olup, yeniden
geri kazanilabilir. Ambalajlar cevreci
bir giderme ve yeniden degerlendirme
islemine tabi tutarak, lGtfen siz de

¢evrenin korunmasinda yardimci olunuz.

Saticiniz veya bagh bulundugunuz
belediye (izerinden aktlel eski cihaz
giderme ydéntemleri ve ¢opleri yeniden
degerlendirme merkezleri hakkinda
bilgi aliniz.
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<» Eski cihazin giderilmesi

Eski cihazlar hi¢ dederi olmayan ¢6p
degildir! Cevreci bir giderme isleminden
gecirilerek, cok degerli ham maddeler
yeniden kullaniimak Gzere geri
kazanilabilir.

ez Bu cihaz, dSmrind doldurmus

K elektrikli ve elektronik cihazlar ile
mmm ilgili Avrupa yénetmeligi
2002/96/EG'ye (waste electrical and
electronic equipment - WEEE) uygun
sekilde isaretlenmigtir. Bu yonetmelik,
eski cihazlarin geri alimi ve
degerlendiriimesi ile ilgili AB-capindaki
uygulamalarin gergevesini
belirtmektedir.

A Uyan

Eskimis ve artik kullaniimayacak
cihazlarda

1. Cihazin elektrik figini prizden
cikariniz.

2. Elektrik kablosunu kesip, fisi ile birlikte
cihazdan ayiriniz.

Sogutma cihazlarinin iginde sogutucu
maddeler vardir, yalitim tertibatlarinda
ise izolasyon gazlar vardir. Sogutma
maddeleri ve gazlar uzmanca
giderilmelidir. Eski cihaz uzmanca

ve gevreye zarar vermeyecek

sekilde giderilinceye kadar, sogutucu
madde sirklilasyon borularinin zarar
gbérmemesine dikkat ediniz.



Givenlik ve ikaz
bilgileri
Cihazi calistirmadan 6nce

Cihaz ¢calistirmadan &nce, kullanma ve
montaj talimatlarindaki bilgileri dikkatlice
okuyunuz.

Bu talimatlarda cihazin kurulmasi,
yerlestirilmesi, kullaniimasi ve bakimi
ile ilgili dGnemli bilgiler bulunmaktadir.
Belge ve dokUmanlari sonradan
kullanma ihtimalinden veya cihazi
satacak olursaniz, yeni sahibi igin
saklayiniz.

Teknik glivenlik

¢ Bu cihaz az miktarda cevreye zarar
vermeyen fakat yanici 6zelligi olan
R600a sogutma maddesini ihtiva
etmektedir. Tasinma esnasinda ve
kurulurken cihazin sogutucu madde
sirkllasyon sisteminin zarar
gbérmemesine dikkat ediniz.
Bu devrenin zarar gérmesi halinde,
disar fiskiracak sogutucu madde
g6z yaralanmasina sebep olabilir
veya tutusup yanabilir.

Hasar durumunda

— Acik ates veya alev kaynaklar
cihazdan uzak tutulmahdir.

— Cihazin kurulu oldugu yer birkag
dakika havalandiriimalidir.

— Cihazi kapatiniz, elektrik fisini cekip
cikariniz veya cihazin bagli oldugu
sigortay! kapatiniz..

— Yetkili servise haber verilmelidir.

Bir cihazin icinde ne kadar ¢ok
sogutucu madde olursa, cihazin
kuruldugu yer de o kadar blyUk
olmahdir. Cok kuglk yerlerde,
sogutma maddesi devresinde

bir kagcak s6z konusu oldugunda,
yanici bir gaz hava karigimi olusabilir.

Her 8 gram sogutma maddesi igin
gerekli olan yerin hacmi en az 1 m®
olmalidir. Cihazinizin iginde bulunan
sogutma maddesinin miktari, cihazin
ic kismindaki tip levhasinda yazilidir.

¢ Elektrik sebekesi baglanti hattinin
degistirilmesi ve diger onarim
calismalar sadece yetkili servis
tarafindan yapilmalidir. Gerektigi
gibi yapilmayan kurma iglemleri
ve onarimlar kullanici igin énemli
zararlara neden olabilir.

Kullanimda

¢ Cihaz icinde kesinlikle elektrikli
cihazlar kullanmayiniz (6rn. isitma
cihazlari, elektrikli dondurma yapma
cihazlari v.s.).
Patlama tehlikesi!

¢ Cihazi temizlemek veya buzunu
¢c6zmek icin asla buharli temizleme
cihazlarn kullanmayiniz. Buhar elekitrikli
parcalara temas edebilir ve kisa devre
olmasina sebep olabilir.
Elektrik carpma tehlikesi!

o Kar, kirag! ve buz tabakalarini
temizlemek icin, sivri veya keskin
kenarh cisimler kullanmayiniz.

Aksi halde sodutucu madde
sirkllasyon borularinin zarar gérme
tehlikesi s6z konusudur. Borulardan
disar puskiren sogutucu madde
alevlenebilir veya gozlerin
yaralanmasina yol agabilir.
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¢ Cihazin icinde yanici tahrik gazi ihtiva

eden Urlnler (6rn. sprey kutulan) ve
patlayict maddeler bulundurmayiniz
Patlama tehlikesi!

e Cihazin tabanini, raflarini, kapilarini
ve bu gibi parcalarini basamak
niyetine veya destek olarak
kullanmayiniz.

e Buz ¢6zme ve temizleme islemi igin,
cihazi kapatiniz, elektrik fisini ¢cekip
prizden ¢ikariniz veya cihazin bagl
oldugu sigortay! kapatiniz.

Fisi cekip ¢ikarirken, fisten tutup
cekiniz, elektrik kablosundan degil.

¢ Alkol orani yiiksek olan sivi dolu
siseleri iyice kapatarak ve dik olarak
buzdolabina koyunuz.

¢ Cihazin plastik parcalarina ve
kapinin contasina sivi ve kati yag
degmemesine 6zen godsteriniz. Aksi
halde bu pargalar delinip asinabilir.

e Cihazin hava giris ve ¢ikis delikleri
kesinlikle 6rtiimemeli ve dnleri
kapatiimamaldir.

¢ Fiziksel, algilamasal veya psikolojik
kaabiliyetleri sinirli olan veya
kullanmak i¢in yeterli bilgiye sahip
olmayan kisiler, bu cihazi sadece
denetim altinda veya detayll egitim
verildikten sonra kullanmaldir.

¢ Sise ve kutu igindeki sivi maddeleri
(6zellikle karbonik asit ihtiva eden
icecekleri) dondurucu bélimine
koymayiniz. Siseler ve kutular
patlayabilir!

¢ Dondurulmus besinleri kesinlikle
dondurucudan cikarir ¢ikarmaz
agziniza almayiniz.
Donma yanigi tehlikesi!
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e Ellerinizin uzun bir slire dondurulmus
besine, buza veya buharlastirici
borularina vs. temas etmesini
Onleyiniz.

Donma yanigi tehlikesi!

Evdeki cocuklar

¢ Ambalajlari ve ambalaj pargalarini
¢ocuklara vermeyiniz. Katlanabilen
karton kutu ve folyolardan dolayi,
havasiz kalip bogulabilirler!

¢ Bu cihaz ¢ocuklar icin bir oyuncak
degildir!

e Kapisinda Kkilit tertibati olan cihazlarda:
Kilidin anahtanni ¢ocuklarin
erisemiyecekleri bir yerde muhafaza
ediniz!

Genel yonetmelikler
Bu cihaz

e besinlerin sogutulmasi ve
dondurulmasi icin kullanihr.

¢ Buz hazirlamak igin kullanilir.
Bu cihaz evde kullaniimak igin
Uretilmigtir.

Cihaz, 2004/108/EC AB direktiflerine
istinaden parazitlenmeye karsi
korunmustur.

Sogutucu madde devresinin
sizdirmazli§l kontrol edilmistir.

Bu Uruin, elektrikli cihazlar icin gegerli
olan gavenlik ydnetmeliklerine uygundur
(EN 60335/2/24).



Cihazin elektrik
baglantisi

Cihaz kurduktan sonra, g¢alistirmadan
Once en az 1 saat bekleyiniz. Cihazin
nakli esnasinda, kompresor icindeki
yagin sogutma sistemine dagiimasi
mimkandr.

Cihaz ilk kez ¢alistirmadan 6nce,
cihazin i¢ kismi temizlenmelidir
(bkz. Cihazin temizlenmesi).

Cihazin elektrik baglanti prizine rahat
ulasilabilmelidir. Cihazi sadece
yoénetmeliklere uygun bir sekilde takiimig
olan ve 220-240 V/50 Hz alternatif
akima sahip bir prize baglayiniz. Priz,
10-16 A degerinde bir sigortaya sahip
olmalidr.

Avrupa disinda kalan llkelerde
kullanilacak olan cihazlarda, tip
levhasina bakip, cihazin baglama
geriliminin ve akim tirindn sizin elektrik
sebekenizin degerlerine uyup
uymadigini kontrol ediniz. Tip levhasi
cihazin iginde sol alt taraftadir. Sebeke
baglantisi tesisati degisiminin gerektigi
durumlarda sadece bir uzmana
basvurulmalidir.

A\ Uyan

Cihaz kesinlikle elektronik enerji tasarruf
prizlerine ve dogru akimi 230 V alternatif
akima ceviren konvertisérlere
baglanmamalidir (6rn-glines ener;ji
sistemleri, gemi elektrik akimi
sebekeleri).

Cihaz 6zelliklerinin
ogrenilmesi

Latfen dnce resimlerin bulundudu son
sayfayi aciniz. Bu kullanma kilavuzu
birden fazla model i¢in gecerlidir.

Resimlerde farkhliklar olabilir.

Resim
* Her modelde yoktur

1-9 Kumanda panosu

10 Isik salteri

11 Ag¢ma/Kapama tusu

12 Aydinlatma (LED)

13 Hava cikis delikleri

14 Sogutma bolmesindeki raflar
15 Sise rafi

16 Sebze kabi

17 Chiller go6zii

18 Dondurulmus besin kabi
19 Dondurucu 1zgarasi

20 Vidah ayakiar

21 Yumurtalik

22 Tereyag ve peynir kabi *
23 Aktif karbon filtresi

24 Sise tutucusu *

25 Biyiik sige rafi
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26 Sogutma akiisii/Dondurucu
takvimi *

A Sogutucu béimesi
B Dondurucu bélmesi

Kumanda panosu

Resim

1 Sogutucu veya dondurucu
bélmesi se¢gme tusu

Sogutucu veya dondurucu bdimesi
icin ayarlar yapabilmek icin,
sogutucu veya dondurucu bélmesi
gbstergesinin istenilen kismi
aktiflestirilinceye kadar, segcme
tusuna basiniz.

2 Sogutucu bélmesi géstergesi

Sogutucu bélmesindeki sicaklik
derecesini gosterir.

3 Dondurucu bélmesi gostergesi

Taze tutma bdlmesi icin ayarlanmig
olan sicaklik derecesini gosterir.

4 Kisa sureli calar saat tusu

Bu fonksiyon ile 0-99 dakikalik bir
sure ayarlayabilirsiniz ve zaman
doldugunda bir sinyal ile
uyarilirsiniz, érn. besinler belli bir
sure sonra cihazdan alinmasi
gerektiginde.

Fabrika ayar olarak 20 dakika
ayarlanmigtir.

Dikkat!

icecek sigeleri, dondurucu
bdlmesinde 20 dakikadan daha
uzun kalirsa patlayabilir.
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Kisa sireli calar saatin agilmasi
ve kapatilmasi

Kisa sUreli calar saat tusu ile, zaman
akisini baglatiniz.

Gosterge 3 bakiye slireyi gosterir.

20 dakika sonra otomatik olarak bir
ikaz sesi calar.

"alarm" tusuna basilarak, ikaz sesi
kapatilir.

On ayar olarak 6ng6riimis olan

20 dakikalik sureyi degistirmek igin,
kisa sureli calar saat tusuna basiniz
ve ayar tuslari ilse istediginiz sureyi
ayarlayiniz.

Zaman ayarlamasini iptal etmek igin,
kisa sireli calar saat tusuna 3 saniye
icinde iki kez basiimaldir.

Alarm tusu

Bu tusu, ikaz sesinin kapatiimasi igin
kullanihir. "lkaz sesi" bélimine
bakiniz.

Ozel fonksiyonlar géstergesi

"Ozel fonksiyonlar" béliimiine
bakiniz.

Ozel fonksiyonlar tusu

"eco", "lock" ve "holiday" 6zel
fonksiyonlarnin segilmesi icindir.
"Ozel fonksiyonlar" bélimiine
bakiniz.

Ayar tuslan

+" ve "-" tuglar ile, su fonksiyonlari
calistirabilirsiniz:

a) Sogutucu ve dondurucu bélmesi
Isi derecesini ayarlayabilirsiniz.

b) Ozel fonksiyonlar agabilir ve
kapatabilirsiniz.



9 Siper diigmesi

ilgili tusa basarak, su fonksiyonlari
calistirabilirsiniz:

a) Super dondurma (dondurucu
béimesi) veya

b) Siper sogutma (sogutucu
boélimesi).

Bakiniz bélim "Siper dondurma"
ve "Super sogutma".

zeI fonksiyonlar

Asagidaki 6zel fonksiyonlar segilebilir
ve gosterilebilir:
"eco" (eko)

"eco" fonksiyonu ile, cihazi eneriji
tasarruf moduna alabilirsiniz.

Cihaz otomatik olarak su isi derecelerine
ayarlanir:

+6 °C
-16 °C

Sogutucu boélmesi:
Dondurucu bdimesi:

n Iockll

"lock" fonksiyonu ile, cihazi istemeden
kumanda etme (istemden ayar
degistirme) islemine karsi
koruyabilirsiniz.

"holiday"

Uzun zaman evde olmayacaksaniz,
cihazi enerji tasarruf moduna
alabilirsiniz.

Sogutucu bdlmesi isi derecesi otomatik
olarak +14 °C degerine ayarlanir.

Bu sire dahilinde sogutucu bélmesinde
herhangi bir besin muhafaza etmeyiniz.

n powerll

Isi derecesi ayarina bagl olarak, bu
cubuk Uzerinden cihazinizin enerji
tiketim miktarina dikkat gekilir. Kisa
cubuk, disik enerji tiketimi demektir —
Uzun ¢ubuk, yiksek enerji tiketimi
demekdir.

Fonksiyonun devreye
sokulmasi

1. istediginiz ézel fonksiyonun etrafi
isaretlenerek secilinceye kadar, 6zel
fonksiyon tusuna 7 basiniz.

2. Bir Gggen gosterilinceye kadar, "+"
ayar tusuna 8 basiniz.
Fonksiyon devreye sokulmustur.

Fonksiyonun kapatiimasi

1. Istediginiz dzel fonksiyonun etrafi
isaretlenerek secilinceye kadar, 6zel
fonksiyon tusuna 7 basiniz.

2. "-" ayar tusuna basiniz ve tg¢gen artik
gosterilmez.
Bdylelikle fonksiyon kapatimistir.
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Oda sicakhigina
ve havalandirmaya
dikkat edilmesi

Klima sinifi, tip levhasinda bildirilmistir.
Bu bilgi, cihazi hangi cevre
sicakliklarinda kullanabileceginizi bildirir.

Klima sinifi Kabul edilebilir
cevre sicakhgi
SN +10 °C'den
32 °C'ye kadar
N +16 °C'den
32 °C'ye kadar
ST +16 "C'den 38 C'ye
kadar
T6 +16 °C'den
43 °C'ye kadar
Not

Cihaz, bildirilmig klima sinifina ait oda
sicakhg sinirlari dahilinde, sahip oldugu
tim iglevleri ile calisir. Eger SN klima
sinifina dahi olan bir cihaz daha soguk
oda sicakliklarinda isletilirse, +5 °C'ye
kadar cihazda herhangi bir hasar
olmayacag garanti edilir.

Havalandirma

ResimH

Cihazin arka tarafindaki hava isinir.
Isinan havanin rahatca cikip gidebilmesi
gerekir. Aksi halde kompresér ¢ok
calismasi gerekir. Bu da daha fazla
elektrik tiketimine sebep olur.

Bu nedenle: Havalandirma deliklerini
kesinlikle kapatmayiniz ve dnlerine
engel koymayiniz!

Arka duvara 70 mm mesafe olmasinin
saglanmasini tavsiye ediyoruz.
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Cihazin devreye
sokulmasi

Acma/Kapama tusuna, Resim /11,
basiniz.

Bir ikaz sesi duyulur, dondurucu bdéimesi
gbstergesinde "AL" yanip séner.

Alarm tusuna basiniz.
lkaz sesi kapanir.

Cihaz, ayarlanmis dondurucu bdlmesi 1si
derecesine ulasginca, "alarm" gostergesi
soner.

ligili fonksiyon devreye sokulduktan
sonra, ayarlanmis 1sI derecelerine
ulasiincaya kadar, birka¢ saat gecebilir.
Bu stireden 6nce cihaza besin
koymayiniz.

Kullanim ile ilgili bilgiler

e Tamamen otomatik buz olugsmasini
6nleme Nofrost-sistemi sayesinde,
dondurucu bdlmesi ve sogutucu
béimesi buz tutmaz. Béylelikle artik
buz ¢ézme islemine gerek yoktur.

e Govdenin 6n yizleri kismen biraz
isitilir; boylelikle kapi contasinin
bulundugu alanda terlemeden
kaynaklanan su olugsmasi énlenir.

¢ Dondurucu bdimesi kapatildiktan
sonra kap! hemen tekrar acilmazsa,
olusmus olan vakum dengeleninceye
kadar, iki U¢ dakika bekleyiniz.



Sicaklik derecesinin
ayarlanmasi

Resim

Cihazinizda ayarlamalar yapabilmeniz

icin:

e Secme tusu 1 ile istediginiz sogutucu
veya dondurucu bélmesini seginiz.

e Ayar tuglar 8 ile, istediginiz 1si
derecesini ayarlayiniz.

Dondurucu bolmesi
(—16 °C ile —26 °C arasinda ayarlanabilir)
—18 °C ayarlamanizi éneriyoruz.

Sogutucu boélmesi:
(+2 °C ile +8 °C arasinda ayarlanabilir)
+4 °C ayarlamanizi 6neriyoruz.

Hassas besinler +4 °C'den daha sicak
muhafaza edilmemelidir.

Uyari sesi

Asagidaki durumlarda uyari sesi
devreye girebilir.

Kapi uyari sesi

Cihaz kapilarindan biri bir dakikadan
daha uzun bir stre acik kalirsa, kap!
uyari sesi duyulur. Kapi kapatilinca,
uyari sesi de yine kapanir.

Isi derecesi uyari sesi

Dondurucu bdimesi gostergesinde "AL"
yanip soner ve "alarm" gosterilir.

Isi ikaz sesi, dondurucu bdlmesi ¢ok
sicak olunca, yani dondurulmus besinler
icin tehlike s6z konusu olunca, devreye
girer.

Alarm tusuna basilarak, dondurucu
bélmesi géstergesinde 10 saniye
boyunca, dondurucu béimesinde séz
konusu olmus olan en yiksek Isi
derecesi goruntulenir.

Ardindan bu deger silinir.

Dondurulmus besinler icin herhangi bir
tehlike s6z konusu olmadan, ikaz sesi su
durumlarda devreye girebilir:

e Cihaz ilk defa calistinidiginda.
¢ Cihaza fazla miktarda taze besin
yerlestirildiginde.

Kisa siireli calar saat ikaz
sesi

ikaz sesi, kisa sreli calar saat
fonksiyonu acildiysa devreye girer.
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Dolabin

Raflar/Kap

Ic kismin raflarini, kapi igindeki
raflari ve gozleri, ihtiyaciniza gore
degistirebilirsiniz: llgili rafi dne dogru
¢ekiniz, 6n tarafini asagi indiriniz ve
yana dogru cevirerek disarn ¢ikariniz.

Kabi yukarn kaldiriniz ve disari ¢ikariniz.

Chiller g6zi
Resim /17

Soguk depolama (Chiller) géziindeki
sogukluk derecesi, sogutucu
bélmesindeki dereceden daha dusuUktdr.
0 °C altinda dereceler de s6z konusu
olabilir.

Balik, et ve sucuk depolamak icin
idealdir. Salata, sebze ve soduga karsi
hassas besinler i¢in uygun degildir.

Ozel donanim
her modelde mevcut degildir

Sise rafi
ResimBA

Sise rafinda siseler emin bir sekilde
muhafaza edilebilir.

Salam, sucuk ve peynir
cekmecesi
ResimH

Cekmeceyi besin doldurmak veya besin
almak icin disan cikarabilirsiniz. Bunun

icin cekmeceyi yukariya dogru kaldiriniz.

Cekmece tutucusu degiskendir.
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Nem ayar diizenegine sahip
sebze kabi
Resim@d

Sebze kabi, taze meyve ve sebze igin
mikemmel depolama yeridir. Bir nem
ayar dizeni ve dzel bir contalama sistemi
sayesinde, sebze kabmnin icindeki hava
neminin orani ayarlanarak uygun
kilinabilir. Boylelikle taze meyve ve
sebze, geleneksel depolama siresinin iki
misli kadar uzun bir slre depolanabilir.

Sebze kabindaki hava nemi, depolanmig
taze Urlnlerin tdrtne ve miktarina uygun
ayarlanmahdir:

 Oncelikle meyve ve yogun miktarda
doldurmada - distk hava nemi orani

m Oncelikle sebze ve karisik
doldurmada veya az miktarda
doldurmada - yiksek hava nemi orani

Bilgiler

# Soguk derecelere karsl hassas
meyveler (6rn. ananas, muz, papaya
ve narenciyeler) ve sebzeler (6rn.
patlican, salatalik, kabak, biber,
domates ve patates), kalitenin ve
aromanin en iyi sekilde korunmasi i¢in
buzdolabinin disinda, yaklasik +8 °C
ila +12 °C'de arasinda depolanmalidir.

m Depolama miktarina ve depolanan
besine gdre, sebze kabi icinde su
yogusmasli s6z konusu olabilir.
Yogusan suyu kuru bir bez ile siliniz ve
sebze kabi icindeki hava nemi oranini
nem ayar dizeni Uzerinden uygun
sekilde ayarlayiniz.



Sogutma akiisi
Resim

Sogutma akisd, cereyan kesilmesi veya
bir ariza durumunda, depolanmig
dondurulmus besinlerin 1sinmasini
yavaglatir. AkU en Ust gbze, dogrudan
besinlerin Uzerine konulursa, azami
depolama suresi saglanir.

Yerden tasarruf etmek icin akiyu kap!
icindeki g6z icinde muhafaza etmek
mumkindr.

Sogutma akusu, gida maddelerinin
gecici olarak, 6rn. bir sogutma
¢antasinda soguk tutulmalari icin
de kullanilabilir.

Dondurucu takvimi
Resim /26

Sembollere tertip edilmis sayilar,
dondurulmus besinler igin izin verilen
depolama suresini ay tariinden bildirir.
Piyasada satin alinabilen hazir derin
dondurulmus besinlerde, Gretim tarihine
veya son kullanma tarihine dikkat
edilmelidir.

Aktif karbon filtresi

Resim /23

Bu filtre ile, sogutucu bélmesindeki kéta
kokular azaltilir.

Cikartma "OK”
(TAMAM)

her model i¢in gegerli degil

"OK” (TAMAM) isi derecesi kontroli ile,
+4 °C altindaki 1sI dereceleri tespit
edilebilir. EGer ¢cikartma "OK” (TAMAM)
gOstermezse, isi derecesini kademeli
olarak daha soguk bir dereceye
ayarlayiniz.

Bilgi

Cihaz yeni devreye sokuldugunda,
ayarlanmig 1s1 derecesine ulagsmasi
12 saat kadar surebilir.

o

O

Dogru ayar Isi derecesi
cok yiiksek,
is1 derecesini
daha soguk.

Besinlerin

yerlestirilmesi

Besinleri yerlestirirken dikkat

edilecek noktalar

¢ Besinleri ambalajli veya iyice
kapatiimis olarak dolaba yerlestiriniz.
Boylelikle besinlerin tadi, rengi ve
tazeli§i muhafaza edilmis olur.
Ayrica besinler arasinda birbirlerine
tad ve koku verme olayi ve plastik
pargalarin renginin degismesi
Onlenmis olur.

¢ Sicak yiyecek ve icecekleri dolaba
koymadan 6nce, disarida
sogumalarini bekleyiniz veya
sogutunuz.

¢ Hava sirkulasyonunun kétl
etkilenmemesi icin, sogutucu
bdlmesindeki havalandirma deliklerinin
Ondnu besin koyarak bloke etmeyiniz.
Dogrudan hava c¢ikis deliklerinin éntine
yerlestirilen besinler, deliklerden ¢ikan
soguk havadan dolayi donabilir.

Besinleri su sekilde yerlestirmenizi

6neriyoruz:

¢ Sogutucu bdlmesinde raflar tzerinde:
Hamur igleri, hazir yemekler, soguk
derecelere karsi hassas meyve ve
sebzeler

¢ Sebze ¢ekmecesi iginde:
Sebze, salata, meyve

e Chiller gozu:
Balik, et ve sucuk

45



e Kapi icindeki g6z ve raflarda
(yukaridan asagiya):
Tereyagi, peynir, yumurta, macun
kaplari, kGicik siseler, blyik siseler,
sit, meyve suyu paketleri

¢ Dondurucu bdlmesinde:

Derin dondurulmus besinler, kip
buzlar, dondurmalar

Kullanilabilen hacim
Cihazin kullanilabilen hacmi ile ilgili
bilgiler icin, cihazin tip etiketine
(levhasina) bakiniz.

Dondurucu bolmesi

Dondurucu bolmesine
neler konabilir

¢ Dondurulmus gida maddelerini
saklamak igin

e Klp buz yapmak icin
¢ Gida maddelerini dondurmak icin

Dondurucu bélmesinin kapaginin strekli
kapali kalmasina 6zen gbésteriniz!
Kapagin acik kalmasi halinde donmus
gida maddeleri ¢ézllmeye baslar ve
dondurucu bdlmesinde asiri miktarda
buzlanma olusur. Ayrica elektirik tiketimi
artar ve gereksiz enerji kayiplari olusur!
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Dondurululmak
istenen veya
dondurulmus
besinlerin
dondurulmasi
ve depolanmasi

Derin dondurulmus
besinler satin alinmasi

Ambalaja dikkat ediniz, ambalaj
kusursuz olmalidir.

Son kullanma tarihi gegmemis olmahdir.

Bu gida maddelerinin i¢cinde bulundugu
buzluklarin sicakhgr —18 °C veya daha
da soguk olmalidir.

Derin dondurulmus besinleri bir soguk
tutma cantasinda (izole poset) sevk
ediniz ve mUimkun oldugu kadar ¢abuk
dondurucuya yerlestiriniz.

Dondurulmus besinlerin
depolanmasi

¢ Cihazin icindeki hava sirkilasyonunun
dizgin olmasi i¢in, donduruimus
besinleri yerlestirdiginiz ¢cekmeceleri
sonuna kadar dolabin igine itelemis
olmaniz ¢ok énemlidir!

* Cok miktarda besin yerlestiriimesi
gerekiyorsa, tum dondurulmus besin
kablari cihazdan c¢ikarilabilir ve besinler
dogrudan dondurucu izgaralari Gzerine
dizilebilir. Dondurulmus besin kaplarini
digari ¢ikarabilmek i¢in, dondurulmusg
besin kaplarini sonuna kadar cihazdan
disari ¢cekiniz, 6n tarafini kaldiriniz ve
disari ¢gikariniz. Resim H



Taze besinlerin
dondurulmasi

Besinleri kendiniz
dondurunca

Besinleri kendiniz dondurdugunuz
zaman, sadece taze ve kusursuz besin
kullaniniz.

Asagidaki besinler dondurulmaya
uygundur:

Et ve sucuk tlr( besinler, kiimes
hayvanlarinin ve av hayvanlarinin eti,
balik, sebze, sifali veya baharat otlari,
meyve, hamur mamulleri, pizza, hazir
yemekler, artmis yemekler, yumurta
sarisi ve beyazi.

Asagidaki besinler dondurulmaya
elverigli degildir:

Kabugu icinde bitlin yumurta, eksi
kaymak ve mayonez, yaprak salata,
kicik kirmizi turp, turp tirleri ve sogan.

Sebze ve meyvelerin kisa haslanip
dondurulmasi

Sebzelerin ve meyvelerin rengi, tad,
aromasi ve "C" vitamini oldugu gibi
kalabilmesi igin, dondurulmadan énce
sok haslanmasi gerekir.

Sok haglamada sebze ve meyve kisa bir
sure kaynar suya basilir.

Besinlerin dondurulmasi ve sok haslama
hakkinda kitapcilarda yeterince kitap
bulabilirsiniz.

Besinlerin
dondurulmasi

Dondurmak icin sadece taze ve iyi
besinler kullaniniz.

Dondurulacak besinlerin, dnceden
dondurulmus besinler ile temasini
Onleyiniz.

Besinleri hava giremiyecek sekilde
paketleyiniz ki, tadi bozulmasin veya
kurumasin. Besinleri ambalajlamak igin
veya besin kablarni kapatmak icin,
sagliga zararl olabilecek malzemeler
kullanmayiniz.

Azami dondurma
kapasitesi

24 saat icinde elde edilebilecek azami
dondurma kapasitesi ile ilgili bilgiler
icin tip levhasina bakiniz.

Besinlerin dogru
ambalajlanmasi:

1. Besinleri ambalajin i¢ine yerlestiriniz.
2. Havay! bastirip bosaltiniz.

3. Ambalajl sizdirmayacak sekilde
kapatiniz.

4. Ambalajin Gzerine icindekileri
ve dondurma tarihini yaziniz.

Paketlemek icin su malzemeler
uygundur:

Plastik folyo, polietilenden torba folyo,
aliminyum folyo ve dondurmak igin
uygun kutular.

Bu Urtnleri ve malzemeleri ilgili alig verig
merkezlerinde bulabilirsiniz.
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Paketlemek icin su malzemeler
uygun degildir:

Paketleme kagidi, parsémen kagidi,
selofan (jelatinli kagit), ¢cop torbasi
ve kullaniimis posetler.

Paket kapatmak icin uygun
malzemeler:

Lastik halkalar, plastik klipsler, baglama
iplikleri, soguga dayanikli yapigkan
bantlar veya benzeri malzemeler.
Polietilenden torba ve torba folyolar

bir folyo kaynak cihazi ile yapistirilabilir.

Dondurulmus besinlerin
son kullanma tarihi:

Besin tirine baglidir. besin tiriine
baglidir. —-18 °C isi1 ayarinda:

e Balik, sucuk, hazir yemek,
hamur Grtnleri:
azami 6 ay

¢ Peynir, kanath hayvanlar, et:
azami 8 ay

e Sebze, meyve:
azami 12 ay

Super dondurma

Besinler mimkun oldugu kadar ¢cabuk
tamamen donmalidir. Ancak bu sekilde
besinlerin vitaminleri, beslenme degeri,
g6rinisu ve tadi bozulmaz.

Cihaza taze besin yerlestirildiginde
istenmeyen bir iIsinma olmasinin
dnlenmesi igin, taze besinleri
yerlestirmeden birka¢ saat dnce siper
dondurma fonksiyonunu devreye
sokunuz.

Genel olarak 4-6 saat yeterlidir.
Azami dondurma kapasitesi
kullanilacaksa, 24 saat gereklidir.
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Az miktarda besin (azami 2 kg kadar),
stper dondurma fonksiyonu
kullanilmadan da dondurulabilir.

Siper dondurma fonksiyonu en ge¢
2,5 glin sonra otomatik olarak kapanir.

Siper dondurma fonksiyonunun
acilmasi ve kapatiimasi

Acmak ve kapatmak icin, dnceden
secme tusu, Resim B/1, ile dondurucu
bdélmesini seginiz.

Sonra sliper tusuna, Resim /9,
basiniz.

Slper dondurma isleminde gésterge
alaninda "SU" ve "super" gosterilir.

Siuper sogutma

Slper sogutma fonksiyonunda, sogutma
bdimesi yakl. 6 saat boyunca mimkiin
oldugu kadar yogun sogutulur. Ardindan
otomatik olarak, stper sogutma
fonksiyonundan énceki ayarlanmis olan
Isi derecesine gegilir.

Siper sogutma fonksiyonu érnegin su
durumlarda agilir:

¢ Cihaza ¢ok miktarda besin
yerlestiriimeden 6nce.

« iceceklerin hizli sogutulmasi igin.

Siper sogutma fonksiyonunun
acilmasi ve kapatiimasi

Acmak ve kapatmak icin, dnceden
secme tusu, Resim A/, ile sogutucu
bdlmesini seginiz.

Sonra slper tusuna, Resim H/9,
basiniz.

Siper sogutma isleminde gosterge
alaninda "SU" ve "super" gdsterilir.



Dondurulmus
Besinlerin Buzlarinin
Coziulmesi

Cesit ve kullanim amacina gobre, su
olanaklar arasinda se¢me yapilabilir:

¢ Oda sicakliginda
¢ Buzdolabinda

¢ Elektrikli firnda (sicak hava fani
kullanilarak veya kullaniimadan)

¢ Mikrodalga cihazinda

Not

Buzu ¢6zilimeye baslamis olan veya
¢o6zulmis olan gida maddelerini tekrar
dondurmayiniz. Bu gida maddelerini
Once gerektigi sekilde isleyiniz (pigiriniz
veya kizartiniz) ve ancak bu islemden
sonra tekrar dondurunuz.

Bu sekilde dondurulmus olan besinlerin
azami depolama ve son kullanma
surelerinden tamamen faydalanmayiniz,
daha erken kullaniniz.

Cihazin kapatilmasi,
cihazin tamamen
kapatiimasi

Cihazin kapatiimasi

Agcma/Kapama tusu basiniz.
Resim V11

Cihazin tamamen
kapatilmasi

Eger cihaz uzun bir sire
kullaniimayacaksa:

1. Cihazin kapatiimasi.

2. Bunu emin bir sekilde saglayabilmek
icin, elektrik baglanti fisini prizden
cikariniz veya cihazin bagl oldugu
sigortay! kapatiniz.

3. Cihaz temizlenmelidir.

4. Cihazin kapisi acik birakilmahdir.

Cihazin buzunun
cozulmesi

Dondurucu bolmesi

Tam otomatik Nofrost sistemi sayesinde,
dondurucu bélmesinde buz olusmaz.

Bu nedenle, buz ¢ézme islemi yapiimasi
gerekmez.
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Cihazin temizlenmesi

Dikkat!

Raflari ve kaplar kesinlikle bulagik
makinesinde yikamayiniz. Aksi halde
bu parcalar deforme olabilir.

Kum, klor veya asit iceren temizleme
maddesi ve ¢dzlcl madde (eriyik)
kullanmayiniz.

Temizleme suyu,

¢ dondurucu bélmesinin 6n taban
kismindaki deliklere,

e kumanda panosu

¢ ve aydinlatma sisteminin igine
girmemelidir.

izlenecek prosediir:

¢ Temizleme igsleminden 6nce cihazi
kapatiniz.

 Elektrik fisini ¢cekip prizden ¢ikariniz
veya sigortay! kapatiniz!

e Cihazi yumusak bir bez, ilik su ve PH
degeri nétr olan bir bulasik deterjani ile
temizleyiniz. Temizleme suyu
aydinlatmaya girmemelidir.

e Kapi contasi sadece temiz su ile
silinmelidir ve ardindan iyice silinip
kurulanmalidir.

¢ Temizleme isleminden sonra: Cihazi
yine baglayiniz ve devreye sokunuz.
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Donanimlarin digari
cikariimasi

Temizlenmek amaciyla, taze tutma
bdélmesindeki tim yeri degistirilebilen
parcalar disar ¢ikarilabilir.

Cam raflar

Cam raflan 6ne dogru ¢ekiniz ve digari
cikariniz.

Sebze cekmecesi lizerindeki cam raf
Cam rafin disan cikarilabilmesi icin,

Once sebze ¢ekmecesi disar
cekilmelidir.

Cam rafin pargalari, temizlenmek Uzere
birbirinden ayrilabilir. Resim El

Soguk depolama goézii cam raf

(her modelde degil)

Bilgi

Soguk depolama g6zl cam rafini
musluktan akan su altina tutarak
temizlemeyiniz. Soguk depolama

g6z0 cam rafi cihazdan c¢ikarilmadan
6nce sebze kabini ve soguk depolama
gb6zini cihazdan ¢ikariniz.

Resim [l

Tutucu diizeni yukar bastiriniz ve cam
rafi disari ¢ekiniz.

Sogutucu bélmesindeki cekmeceler
Resim
Cekmeceyi tamamen disan ¢ekiniz,

yukari kaldirarak, oturduklan
dlzenekten ¢6zlniz ve disari ¢ikariniz.

Cekmeceyi takmak icin, slirguli raylarin
Uzerine yerlestiriniz ve cihazin icine
itiniz. Cekmece, asag! dogru bastirilinca
yerine oturur.

Bilgi!

Sebze ¢ekmecesinin disar c¢ikarilabilmesi
icin, 6nce Ust tarafindaki cam raf disar
cikariimahdir.

Dondurulmus besin kabi

Dondurulmus besin kabini sonuna kadar
disari g¢ekiniz, 6n tarafini yukari
kaldiriniz ve digan cikariniz. Resim B



Enerji tasarruf bilgileri

¢ Cihazi dogrudan gines isinlarna
maruz birakmayiniz ve isi
kaynaklarindan (6rn. kalorifer, ocak)
uzak bir yere kurunuz. Gerekirse bir
izolasyon plakasi kullaniniz.

» Sicak yiyecek ve icecekleri dolaba
koymadan 6nce, disarida
sogumalarini bekleyiniz veya
sogutunuz.

e Dondurulmus besinleri, buzlarinin
¢bzulmesi icin sogutucu bdimesine
koyunuz. Dondurulmus besinlerin
soguklugunu, diger besinlerin
sogutulmasinda kullaniniz.

¢ Dolaptan bir sey alirken veya dolaba
bir sey koyarken kapiyr mimkin
oldugu kadar az acgik tutunuz!

e Cihazin arka yuzi ara sira bir elektrikli

suplrge veya firca ile temizlenerek,
fazla elektrik tiketilmesi 6nlenmelidir.

Calisma sesleri

Normal sesler

Boguk horultu — Sogutma makinesi
(kompresor) calisiyor.

Fikirti, sinlti ve tinlama sesleri —
Sogutma maddesi borulardan akiyor.
Citlama — Motor (kompresér) devreye
giriyor ve cikiyor.

Catirdamak - Otomatik buz ¢bézme
yapiliyor.

Kolay giderilebilecek ses
ve gurultuler

Cihaz dizgun durmuyor

Cihazi bir su terazisi yardimi ile diizgiin
ayarlayiniz. Bunun igin vidal ayaklar
kullaniniz veya altina uygun destek
koyunuz.

Cihaz "temas ediyor”

Cihaz temas ettigi mobilya veya
cihazlardan uzaklastiriniz.
Cekmeceler, sepetler veya raflar
sallaniyor veya sikigiyor

Disari ¢ikarilabilen parcalari kontrol
ediniz ve gerekirse yeniden takiniz.
Kaplar birbirine temas ediyor

Siseleri vey akaplar birbirinden biraz
ayirnniz.

Aydinlatma

LED aydinlatma

Resim /12

Cihaziniz, bakim istemeyen bir LED
aydinlatmasi ile donatiimistir.

Dikkat!

1M sinifi lazer 1sinlar (norm IEC 60825).
Optik cihazlar ile dogrudan isinlara dogru
bakmayiniz. Gézlerin zarar gérme
tehlikesi s6z konusudur!

Bu aydinlatma donaniminda yapilacak
onarimlar sadece yetkili servis veya
yetkilendiriimis uzman elemanlar
tarafindan uygulanmalidir.
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Kucuk arizalari kendiniz giderebilirsiniz

Yetkili servisi cagirmadan énce:
Asagidaki talimatlarin yardimiyla arizay1 kendinizin giderip gideremiyeceginizi

kontrol ediniz.

Garanti stresi icerisinde dahi, yetkili servise danisma masraflarini kendiniz 6demek

zorundasiniz!

Ariza

Muhtemel sebebi

Giderilmesi

Sicaklik derecesi,
yapiimis ayardan
cok daha farkili.

Bazen cihazi 5 dakika
kapatip, yeniden agmak
yeterlidir.

Isi derecesi ¢ok sicak ise,
birka¢ saat sonra Isi
derecesinin ayar derecesine
yaklasip yaklagmadigini
kontrol ediniz.

Isi derecesi ¢cok soguk ise,
ertesi guin 1si derecesini
tekrar kontrol ediniz.

Aydinlatma
calismiyor.
Resim /12

Lamba salteri sikismis.

Isik salterinin hareket edip
etmedigini kontrol ediniz.
Resim /10

Aydinlatma bozuk.

Bakiniz bélim "Aydinlatma”.

Sogutma
bélmesindeki sicaklik
derecesi ¢cok duistik.

Dondurucu béimesinde
daha dusuk sicaklik
saglanmasi, sogutucu
béimesinde de daha dusuk
sicaklik olusmasina sebep
olabilir Bu durum teknik
sebeplerden dolay!
gereklidir.

Sogutucu bélmesinin
derecesini biraz daha sicak
ayarlayiniz.

Eger bu yetmezse 6rn. cevre
sicaklidi cok disik oldugu
icin, dondurucu bélmesinin
derecesini de biraz daha
sicak ayarlayiniz.

Herhangi bir gdsterge
yanmiyor.
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Elektrik kesintisi; sigorta
kapali; elektrik figi prize iyi
takilmamis.

Elektrik akimi olup
olmadigini kontrol ediniz;
sigorta devrede olmalidir.



Ariza Muhtemel sebebi Giderilmesi
Dondurucu e Dondurucu bélmesinin Kapiy kapatiniz.
bélmesinin kapisi agik.
gﬁ:raelfem gok ¢ Hava girig ve cikis Cihazin hava girig ve ¢ikisini
) deliklerinin 6ni saglayiniz.
kapanmis.
* Bir seferde ¢ok fazla Azami dondurma kapasitesi
besin dondurulmak icin  asiimamahdir.
cihaza yerlestirildi.
Dondurucu No Frost Sistemindeki Evaporatériin buzunu

boéliimiiniin kapisi
uzun siire acik kaldi;
artik ayarlanmig

sicakliga ulasilamiyor.

buharlastirici (sogukluk
olusturucu veya
evaporatdr) cok fazla buz
tutmus ve bu nedenle artik
tam otomatik buz ¢cézme
islemi yapamiyor.

¢6zmek icin, dondurulmus
besinleri cekmeceler veye
icine konduklari gozler ile
birlikte cihazdan disar
¢ikariniz ve iyice izole
ederek, serin bir yerde
muhafaza ediniz.

Cihazi kapatiniz ve iteleyerek
duvardan uzaklastiriniz.
Cihazin kapis! agik
birakiimahdir.

Yaklasik 20 dakika sonra,
eriyen su cihazin arka
ylzindeki buharlasma
kabinin icine, Resim [B,
akmaya baslar. Bu islem
esnasinda buharlagsma
kabinin tasmasini 6nlemek
icin, eriyen suyu bir stinger
ile emerek kabin bosalmasini
saglayiniz.

Buharlasma kabina artik buz
suyu eriyip akmayinca,
evaporatériin buzu ¢ézilmus
demektir. Cihazin igini
temizleyiniz. Cihazi tekrar
caligtiriniz.
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Bu numaralari, tip levhasinin izerinde

Yetklll SerViS bulabilirsiniz Resim [E.

Cihazin Grin numarasini ve imalat

Yetkili servisimizin telefon numarasini numarasini bildirmek suretiyle, gereksiz

ekteki yetkili servisl_erimizin lis;gsimje gidip gelme masraflarini ve zaman
veya telefon rehberinde bulabilirsiniz. kaybini énlemis olursunuz. Béylelikle

Lutfen yetkili servisimizi gagirdiginiz kendiniz de tasarruf etmis olursunuz.
zaman, cihazin (riin numarasini

(E numarasi) ve imalat numarasini
(FD numarasi) bildiriniz.
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Yka3zaHuAa no
yTuansaumm

<9 YTunusauma ynakoBKu

YnakoBka 3awwnwaet Baw 6biTOBOWN
npubop OT TPaHCMOPTHbIX
nospexaeHuin. Bce wncnonbsyemsie
B KadecTBe YMNakOBKM MaTtepuansbl
He HaHOCAT BpeAa OKpyXKatouwen
cpefe W MpUrogHbl AAA BTOPUYHOIO
ucrnionb3oBaHuA. BHecuTe,
noxkanyicra, CBOW Bknal B AeNO
3aWmnTbl OKpyX<alllen cpeasl,
CLaB YMNakoBKYy Ha 3KONOTM4HYIO
YTUAN3ALLMIO.

UHdbopmaumio 06 akTyanbHbIX
MeTogax ytunmsauun Bel
MOXKeTe nony4uTb y Bawero
TOpProBOro areHta uan B opraHax
KOMMYHanbHOro ynpasfieHusA

no mecty Bauwero »uTenbctsa.

<9 YTunusauma crtaporo
XONI0AUNbHUKA

OTcnyxuBwmne CBOWM CPOK
XONOAWNBHUKN  HENb3A
paccmaTpuBaTbh Kak HEHY>XXHbI
mycop! bnarosapA aKonorn4Hom
yTuaM3aumm M3 HuX ypaeTcA
nony4nTb LIEHHOE CblIpbe.

= JlaHHbA npubop nmeeT
OTMETKY O COOTBETCTBUMU
mmm  E€BPOMENCKMM HOpMam
2002/96/EG yTunusauum
SNEKTPUHECKMX ¥ SNEKTPOHHbIX
npubopos (waste electrical and
electronic equipment — WEEE).
JaHHble HOpMbI onpeaenaioT
LeNCcTByloWMNe Ha TeppuTopun
EBpocoto3za npasuna Bo3BpaTa
M yTunusaumm ctapbix npubopos.

A MpeaynpexaeHue

B cnydae ¢ OTCAYXMBWWMK CBOA
CPOK  XONOAMABHUKAMMN:

1. \3BNeKkuTe BUAKY M3 PO3ETKM.

2. OTpeXxbTe CEeTeBOW WHYP
n ybepute ero nopanbiue BMecCTe
C BUNKOW.

B xonoaunbHOW ycTaHoBKke
COLEPXUTCA XnapareHT,

a B M30NALUU XONoAuNIbHUKA —
rasbl, yTuansaumA KOTOPbIX

fofkHa 6bITb nposepeHa
kBanudpmumpoBaHHo. Tpybku
KOHTypa, Mo KOTOPOMY UMPKynauposan
xfajareHT, HW B KoeM cly4ae

He AO0MXHbl OblTb MOBPEXAEHbI

[0 Havana yTuiamsauun.
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Yka3zaHuAa no
6e3onacHocTU

U npeaynpexaeHua

Mepea BBOAOM
X0J10AUJIbHUKA
B 3KCrulyaTaumio

BHMMaTensHO NpOHTUTE WHCTPYKLUIO
Nno MOHTaXy M 3kcnnyaTauuu!

B Hell conepxutcA BaxHaA WHGOP-
MauuA no ycTaHoBKe, WCMOofb-
30BaHMI0 1 Texobcny>XMBaHU
XONoAUNbHUKA.

CoxpaHuTe BCIO AOKYMEHTauuio AnA
nosaHenwero UCMoNb30BaHUA MM Ha
cliyyqan nepepaqu ee cneaylouwemy
BRajenbLy XONOAWUNbHMKA.

TexHn4eckasa
6e30nacHoOCTb

¢ B xonoaunbHuKe conepXuTcA
He3Ha4MTeNbHOE KONMHECTBO
9KONOrMHECKN HUCTOro, HO BOC-
nAameHalolWerocA xnagareHra
R600a. Cnenute, noxanyincra,
3a Tem, 4Tobbl MpU TpaHcnop-
TUPOBKE MNIN MOHTa)Ke XONOAWNb-
HUKa He Oblnn MOBpeXKAeHbI
Tpy6KM KOHTYpa, MO KOTOPOMY
uMpKyaupyeT xnagareHT. [lNonaBwue
HapyXy Opbi3ry xnajareHra MoryT
BOCMNAMEHNTLCA WM BbI3BATb
BOcraneHve rnas.
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Mpu nospexaeHnax

— He noaxoante 6nM3KO
K XONOAUNBbHUKY C OTKPbITbIM
nnaMmeHem wunn Kakumm-nnbo
WUHbIMU UCTOYHMKaMW
BOCMiaMeHeHuA,

— XOpouWwo npoeseTpute nomeleHne
B Te4YeHue HEeCKOJIbKUX MUHYT,

— BbIKNitoHeHne 6biToBOro npubopa,
N3BNEKUTE BWIKY ¥3 PO3ETKU
AN BbIKNIOYMTE NpefoXpaHnuTens,

— coobwmTe 0 NOBPEXAEHUAX
B CEPBUCHYIO Cnyx0by.

Yem 6onbliee KonM4ecTtBoO
XnajareHta COLEpPXMUTCA B XOMo-
DVNbHUKe, Tem Oonblie AOMKHO
6biTb MoOMelleHne, B KOTOPOM
XONOAMNBHUK yCTaHOBJieH. B cnvuw-
KOM ManeHbKUX MOMELEHMAX Mnpu
yTedyke xnapareHTa MOXeT
obpasoBaTbCcA roptoyas CMeCb
napoB xnagareHta C BO3LYXOM.

Ha kaxabie 8 r xnapareHTa
LOMKEH NPUXOANTBCA Kak
MuHAMYM 1 M3 nomeueHuA.
KonanyectBo xnapareHTa,
conepxauieecA B Bauwem
XONOAMNBHUKE, MPUBELEHO
B TunoBon Tabnuuke,
pacnonoXeHHON BHYTPU
XONOANNBbHUKA.

3amMeHa ceTeBOro WHypa M npou4ue
PEeMOHTHble PaboTbl LOMKHbI
BbIMONHATLCA TOJNBKO creuwua-
nMcTaMmn  cepBUCHON  cny»6bl.
HekBanuuumpoBaHHO  BbIMONHEH-
Hble YCTaHOBKa W PEMOHT XOJo-
AWNbHWKA MOTyT MpeBpaTuTb ero
B WCTOYHUK CEpbe3HO OracHOCTM
ILnA nonb3oBaTtens.



Mpu ucnonb3oBaHUN

e Hukorga He BKAOHanTe BHYTPU
XONOAMNbHUKA Kakue-nnbo apyrue
anekTponpubopsl
(Hanp., HarpeBaTenbHble NpUBOPEI,
SNEKTPUHECKME MOPOXKEHNLLbI
n np.).

B3pbiBOONacHOCTb!

* Hukorga He npoBoauTe pasmopa-
XUBAHUE WM HYUCTKY XONOAMNb-
HMKa C MOMOLWbID napooHMcTuTens!
Map MoXeT nomacTe Ha SNeKTpu-
4Yeckune AeTanM M BbI3BaThb
KOpPOTKOE 3aMblkaHue.

OnacHoCTb NMopakeHuA
ANEeKTPUYECKUM TOKOM!

e Hen n nep Henb3A yaanAaTtb
C MOMOLWbLID MPEAMETOB C OCTPbIM
KOHLLOM WAX OCTPbIMWU KpasMMu.
Tem cambiM Bbl MoxeTe
nospeantb TPYOKW, MO KOTOPbLIM
LMpKYMpyeT xnagareHT. bpbisru
xnafareHta MOryT BOCMNaMeHUTbCA
unu, nonas B rnasa, BbI3BaTb
ux BoOcnaneHue.

e Henb3A XpaHUTb B XOJIOAMNbHUKE
aspo30bHble  HannoH4MKK
C BOCMJIaMeHAIOWMMUCA
rasamMun-BbITECHUTENAMU
1 B3pblBOOMacHbIE BelecTBa.
B3pbiBoonacHOCTb!

* Henb3a BcTaBaTb WM onupaTbeA
Ha LOKONbHYIO naHenb,
BblABWXHbIEe 6GOKChbI, ABepw
XONOAMABHMKA W MpoYue 2IeMeHTbl
€ro KOHCTPYKLMW.

e [inA pasmopaXkuBaHua U HUCTKK
XONOAMABHUK ClneayeT BbIKNOYNUTD,
n3BfeYb BUAKY M3 PO3ETKM WU
BbIK/IIOHUTE  NPEeAOXPaHUTENb.
Bunky cnepyeT u3Bnekatb 3a
KOpryc, a He 3a CeTeBON wWHYp.

e Kpenkue CnupTHble HanuUTKu

MOXHO XpaHWTb B XONOAWUNbHUKE
TONBKO B MNOTHO 3aKpPbITOMN,
YCTaHOBNEHHON BepTUKanbHO
nocyae.

Cneaute 3a Tem, 4TOObI

Ha nnacTMaccoBble AeTanu
XONOAMNBHUKA W YNNOTHUTENb
ero ABepu He nonajann >Xupkbl
unn macna. WHa4ve aTtu petanu
N YNAOTHUTENb MOFYT CTaTb
NOPUCTbIMM.

Hukoraa He 3akpbiBaiTe M HU4eM
He 3aropaxuBanTe BeHTWUNALMOH-
Hble OTBepcTWA anekTponpubopa.

Jlnuam ¢ orpaHuHeHHoOn
HyBCTBUTEJNIbHOCTBIO, (PM3nHeckn
UK NCUXMHECKM HEeLOopasBUTbIM
unn He obnapatowmnm
LOCTaATO4HBIMKU  cneLunanbHbIMU
3HaHMAMK paspellaeTcA
nonb3oBaTbCA AaHHbIM ObITOBbIM
aneKTponpubopom nuib MOL
NPMCMOTPOM MM Toche
noApo6HOro MHCTPYKTaxKa.

B MOpO3unbHOM OTAENeHun Henb3f
XpaHUTb XUAKOCTN B OyThbinkax
unu xectAaHblx 6aHkax (ocobeHHOo
rasvpoBaHHble HanuTku). ByTbinku
n 6aHKyu MOryT NOMHYTb!

Hukorna He 6epurte
3aMOPOXXEHHbIE MPOAYKTbI U3
MOPO3UNBbHOIrO OTAENneHuA cpasy
B pOT.

OnacHocTb 06MOpOXKeHuA!

M3berante NpPOAOIKUTENBLHOIO
KOHTakTa pyK C 3aMOPOXXEHHbIMU
npoAyKTamu, nbAOM wau TpyGkamu
ucnapuTtena u T. 4.

OnacHocTb 06MoOpoOXKeHuA!
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AdeTtn B AomMmalwHeM
X03AUCTBe

* YNakoBKy ¥ ee COCTaBHble 4acTu
HEeNb3A oTAaBaTb AETAM. Tak Kak
HE WCKIoYeHa OnacHOCTb YAyWbA,
KOTOpOil [eTn MoABeprawTcA,
3aKpbIBWMCh B KAapPTOHHOW KopoGke
UM 3anyTaBWWUCL B
NONMATUNEHOBON nneHke!

e XonoaunbHUK — 3TO He urpyuka
ana peten!

o [lnA XonoaunbHWKa C ABEPHbIM
3aMKOM: XpaHWTe K4 OT 3amka
B HENOCTYNnHOM AnA aeteil mecte!

O6wue onpeaeneHna
XonoannbHUK npeanHa3Ha4eH

* ANA OXnaxaeHnAa n 3aMopa>xBaHuA
NPOAYKTOB NUTaHuA,

* NpUroToBaeHNA NuWeBoro nbaa.

XonoAnnbHUK NpefHasHa4veH anA
NCMONb30BaHUA B AOMallHEM
X03ANCTBe.

CornacHo Tpe6oBanuAM JMpeKTuBbi
EC 2004/108/EC, xonoannbHUK Npu
paboTe He co3paeT nomex
paavonpuemy.

KOHTYp LMpKyAALUUM XNajareHTa
NpoBepeH Ha repMeTUHHOCTb.

JaHHbIN XOnoAUNBHUK OTBEYaeT
COOTBETCTBYOWMM TpeboBaHUAM
Mpeanucanuin No TexHuke
6e30MacHOCTV ANA SNeKTPUIECKNX
npubopos (EN 60335/2/24).
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Moakno4eHue
XonoannbHUKAa

Mocne ycTaHOBKM XONOAUIbHMKA
cneayeT NOAOXKAATb Kak MUHUMYM

1 4ac 1 TONLKO NOTOM BBOAUTL €ro

B aKkcnnyaTauuio. Kak kak He
UCKNIOYEHO, HTO BO BpeMA
TpaHCnopTUPOBKK GbiToBOro npubopa
“MelolLeecA B KOMNPECcope Macno
ronano B CUCTEMY OXNaXKAEeHWA.

lNepen BBOAOM XONnoAnAbHMUKA

B 9KCnnyaTauuio B NepBbit pas
cnenyeT NOYUCTUTb ero U3HYTpU
(cmoTpuTe pasaen Huctka).

CeTteBan poseTka aomkHa bbiTb
pacriofioXxeHa B XOpouwo AOCTYNHOM
MecTe. XonoaunbHWK cnepyet
NOAKNOHAaTh K CETU NEPEMEHHOI0 ToKa
¢ napameTpamu 220-240 B/ 50 .y
Yepes YCTaHOBNEHHYIO COrnacHo
NpPeAanvMCcaHnAM pPO3eTKY C 3allUTHbIM
KOHTakToM. Po3eTka aomxHa bbiTb
OCHalleHa npenoxpaHUTenem Ha

10 A-16 A.

Ecnu xonoannbHuk 6yneT BBOAUTLCA
B 3KCMnayaTauuio B HEEBPOMENnCKNX
cTpaHax, To HeobXxoANMO MPOBEPUTD,
COBMNajarT fu NpuBeeHHbIe

B hvpMeHHON Tabnu4ke HanpAXeHue
¥ BUA TOKa C napamMmeTpamu ceTu,

K KOTOpOW NoAKnoHaeTcA
XonoanibHUK. PupmeHHaa Tabnu4dka
pacnonoxeHa BHyTpy 6bITOBOIO
npubopa cnesa BHU3Y. ECnv BO3HUKHET
HeobXxoaMMOCTb B 3aMeHe CeTeBOro
WHypa, TO 3TO AOJHKEHO BbIThb
BbIMOSIHEHO TOJILKO
crneunanucToM-aNneKTPUKOM.



/\ Npeaynpexaexue 14 TonKn B XONOAUJILHOM
Hu B KoeM cny4ae Henb3A NOAKMoHaTb oTaenexHun
6bITOBbIN MPUBOP K 3NEKTPOHHBLIM 15 Tlonka anAa 6yTbINOK
9HEpProsKOHOMMWHYHBIM WTEKepam nnm .
“HBEpTOpaM, KOTopble npeobpasyioT 16 bBokc ana osowei u chpykTOB
MOCTOAHHbLIN TOK B NMEPEMEHHbIN 17 Kamepa «Chiller»
¢ HanpsxxeHnem 230 B (Hanpumep,
conHeyHble 6aTapeu, CynOoBbIE 18 bBokc AnA 3aMOPOXEeHHbIX
SNIEKTPUHECKME YCTAHOBKM). NPOAYKTOB

19 PeweTKka ANa 3amopaxXxumBaHua

NpoayKTOB

3HaAKOMCTBO 20 BMHTOBbIE HOXKU

¢ 6bITOBLIM NPUO6OPOM 21 TMonka ana anu

22 OTpeneHue ANA Macna
u coipa *

23 DunbTp Ha OCHOBE
aKTUBUPOBAHHOIO YriA

24 [epxaTtenb AnAa 6yTbiyoK *
25 Tonka ana 6onbumnx 6yTbINOK

26 AkkymynaTtop xonopga/
OTkpoiiTe, noxkanyncrta, nocnejHve KaneHaaps CpOKOB XpaHeHUA
CTpaHuubl C pucyHkamu. JaHHas 3aMOPOXKEHHbIX MPOAYKTOB *
WHCTPYKUMA NO 3Kcnayatauum

fLeiicTBUTENbHA ANA HECKOAbKMX

Mozenen. A XonoaunbHoe oTaesieHue

MosToMy B pucyHkax He wuckniodeHsl B MoposunbHoe oTaeneHue
HEeKOTOpble OTIN4UA.

PucyHok
* He BO Bcex Moaenax

1-9 TMaHene ynpasneHuA
10 Bbiknio4vatenb ocBelleHuA

11 KHonka
BKJIIOYEHUNA/BbIKJIIOYEeHUA

12 OcseweHne (Ha ceBeToauoaax)

13 OTBepcTue ana Bbixoaa
BO34yXxa
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MaHenb ynpaBneHua

PucyHok

1
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KHonka Bbibopa XonoausibHOro
WA MOPO3UJILHOIO OTAENIeHUnA

Y1066l MOXHO ObIIO0 BbINOAHUTbL
HaCTPOWKY XONOAUNBHOrO wAn
MOPO3UABHOr0 OTAEeNeHud,
HeobOXOAUMO HaXKaTb Ha KHOMKY
Bblbopa M He oTnyckaTb ee Ao
TeX Mop, rnoka He BKIOHMTCA
Heobxoaumbii Bam y4acTok
AucnneA (XonogunbHoe wuan
MOpPO3uNbHOE OTAENeHne).

YyacTok aucnsea AnA
XxonoaunbHOro ortaeneHuAa

JaHHbin MHOANKATOP noKa3biBaeT
YCTaHOBIEHHYIO ANA XONOAWNIbHOTO
oTAaeneHnA TeMnepartypy.

YyacToK aucnnea gna
MOPO3UJILHOIO OTAEeJIEHUA

JaHHbin MHONKATOP nNoKa3biBaeT
YCTaHOBJIEHHYIO ANA MOPO3NNbHOI o
oTAeNieHnA Temnepartypy.

KHonka Tanmepa

C nomouwblo 3ToN hyHKUMM Bbl
MOXETe «3aBOAUTb» TanMep

Ha BpemA oT 0 A0 99 MMHYT,

N CUrHan, 3By4Hawuin nNo ucTeHeHun
YCTaHOBJIEHHOIO BpeMeH!,
HanomHuT Bam, Hanpumep, 4TO

N3 Kakoro-nubo oTaeneHvA
HeobXx0AMMO K3BNieHb MNPOAYKTbI.

Ha 3asope-usrotoButene 6bina
BbiMONHEHa npeaBapuTenbHaa
ycTtaHoBka BpemeHu 20 MUHYT.

BHumaHume!

Ecnn octaButh O6yThiNKK

C HanuTKamm B MOPO3WULHOM
oTAeNeHun Aofblie YemM Ha

20 MWUHYT, TO OHU MOTYT JNOMHYTb.

BknioveHue U BbIKNIOYeHue
Tanmepa

Bkniounte BbIAEPXKKY BpEMEHU
C NOMOLLBIO KHOMKK Tanmepa.

Ha aucnnee 3 noAsnaeTcA
ocTaBlleeCA BpeMA.

MpenynpefnTenbHbIn  CUrHan
BKNIOHaEeTCA aBTOMaTU4ecKu
cnyctA 20 MUHYT.

Mocne HaXkaTuAa Ha KHOMKY
«alarm» npeaynpeAnTeNbHbIN
CUrHan BbIKNO4aeTCA.

YT106bl M3MEHUTb 3afaHHOe BpPeMA
NPOAOMKUTENBHOCTBIO 20 MUHYT,
Ha)XMUTE Ha KHOMKY Tanmmepa

n yctaHoBuTe Tpebyemyio
BbIAEPXKY C MOMOILLbIO
YCTaHOBO4YHbIX KHOMOK.

Ana cbpoca ycTaHOBKM BpeMeHU
Ha)XMUTE Ha KHOMKY Tanmmepa
[Ba pasa B TedeHMe 3 CeKyHA.

KHonka «alarm»

JlaHHaA KHomka cnyXuT anA
BbIKJIIOHEHUA  MpeAynpeauTenbHoi
curHanusaumm. CmoTpuTe pasgen
«[MpepynpeanTenbHbii  curHan».



6 VY4yacToK agucnnea gna
MHAMKaAUMU cneunaiibHbIX
hyHKUMN

CmoTpute paszen «CneuumanbHole
PYHKLN»,

7 KHonka cneunanbHbiX (OYHKLMUN

OTa KHoMka npeAHasHaqeHa

ANA BKNIOHEHWA  chneuuanbHbIX
dyHKUMI «eco», «lock»

n «holiday».

CmoTtpute pasgen «CneunanbHble
OYyHKLLUN».

8 KHoONKn perynuposku

C noMoublO KHOMOK «+4» N «—»
Bbi MoxeTe:

a) perynupoBaTtb TemnepaTypy
B XONOAUNBLHOM W MOPO3UNBEHOM
oTaeneHuax,

6) Bkno4HaTb U BbIKNOHATb
cneuvanbHble  (QYHKLMUK.

9 KHonka «super»

MyTeM HaXaTwA Ha 3Ty KHOMKY
MOXHO BKNOHUTE  (PYHKLLMIO

a) cynepsamopaxuBaHusA
(MoOpo3unbHOE oOTAeneHne) unu

6) cynepoxnakaeHuA
(xonoannbHOEe OTAENEHNME).

CmoTpuTe paszen
«Cynep3amopaxxuaHue»
nnn «CynepoxnakaeHue».

CneunanbHble
byHKUUN

BosmoxeH BbIbOp uAM MHAMKALUA
HKENPUBEAEHHbIX  CrneumnanbHbiX
DYHKLMI:

DYHKUNA «eco»

Mocne BKNOYEHNA YHKLUM «eCOo»
6biToBOM MNpubop nepexoouT Ha
paboTy B pexume 3KOHOMUU
SNEKTPOSHEPIUN.

XonoannbHWK aBToMaTUHeCKu
nepekno4YaeTCcA Ha cheaytoune
3Ha4YeHnA TemnepaTtypbl:

+6 °C
-16 °C

XonoaunbHoe OTAENEeHue:
MopoaunbHoe oTaeneHue:

dyHkuma «lock»

C nomouwblo hyHKUMK «lock» MOXHO
3abn0KMpoBaTb XONOAMNBHUK OT
HeXxenaTenbHbIX BMeWaTenbCcTB

B €ro HacTpOUKy.

dyHkuma «holiday»

Mepen npooOMKUTENBHON OTAYHKON
Bbl MOXeTe nepeBecTV XONOAWMBHUK
B OTMNYCKHON PEXUM — pPeXum
SKOHOMUM  ANEKTPOSHEeprum.

Temnepartypa B XONOAUIBHOM
OTAeNeHun aBToMaTU4eCKu
nepeBoANTCA Ha 3Ha4deHne +14 °C.

B aTo BpeMA B XOonoAuJibHOM
oTaeNieHMn He cnepyeTt XpaHuTb
NPOAYKTbI MUTaHUA.
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dyHKUMA «power»

B 3aBuMcuMMOCTM OT YCTaHOBKM
TemnepaTypbl C MOMOLbLIO MONOCKU
BOCMpPOU3BOAUTCA 0ObeMm
notpebneHna anekTpoaHeprum
Bawero 6biToBOro anekTponpubopa.
KopoTkas nonocka — Hu3Koe
notpebneHne 3neKTPO3Heprum,

ANnHHaA NoNioCKa

— BbICOKOE

noTpebneHne aneKTPOIHEPrUn.
BknioyeHue cpyHKUUN

1.

Haxunmante Ha KHOMKY
cneumanbHbix YHKUMA 7 0O Tex
nop, noka Ha Aaucniee He MOABUTCA
B pamo4ke Tpebyemas cneuuanbHan
dyHKLMA.

. Haxxnumarite ¢ nomouwbio KHOMKK

perynmpoBkn 8 Ha «+» [0 Tex nop,
noka Ha jpucniee He MOABUTCA
TPeyronbHuK.

PyHKLMA BKIOYEHa.

BbiknioveHne pyHKUUN

1.

HaxumainTte Ha KHOMKY
cneumanbHbix YHKUUA 7 0O Tex
nop, moka Ha Aucninee He MOABUTCA
B pamo4ke Tpebyemana creunanbHan
hyHKLMA.

. Haxxmunte ¢ nomoubio KHOMKK
PeryampoBkn Ha «—», TPEYroJibHUK
NncHe3HeT.

¢yHKLlMFI BblKJllO4HeHa.

YyutbeiBanTe
Temneparypy

B MNMOMeELLeHUN

M ero BeHTUNAUuIo

KnumaTtndeckaa rpynna ykasaHa

B ompMeHHon Tabnudke. OHa naet
MHCPOpMaLIMIO O TOM, NpU Kakown
TemMnepaTtype BO3Ayxa B MoMeleHun
MOXHO 3KCnnyaTnpoBaTb
XONOAMSIBbHUK.
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KnumaTtuyeckaa  [lonycTtumas
rpynna TemnepaTtypa

BO3A4yxa

B nomeiueHun
SN +10 °C - 32 °C
N +16 'C - 32 °C
ST +16 C - 38 C
T +16 'C - 43 °C
YkasaHue

MonHanA yHKUMoHanbHOCTbL Npubopa
obecneveHa B npeaenax
TemnepaTypbl OKpy>atoLien cpefbl
YyKa3aHHOro KnMmMaTun4eckoro Knacca.
Ecnn npubop knumaTn4eckoro
knacca SN pa6otaeT npu 6onee
HN3KOW TemnepaTtype okpyxXxatoLen
cpenpl, TO noBpexaeHna npubopa
MO>HO UCKITIOYUTB [0 Temneparypbl
+5 °C.

BeHTUnauua

Pucynok H

Y 3anHen Ternnom CTEeHKK
XONOAUNIbHMKA MPOUCXOAUT Harpes
BO34yXa, KOTOPbIN LOMKEH 3aTeMm
6ecnpenATCTBEHHO MOAHMMATbLCA
BBepx. B npotuBHOM cny4ae
XonoauneHbin arperat 6yaet
paboTaTb C NOBbIWEHHOW
NMPON3BOANUTENBHOCTbLID, YTO
noBblWaeT pacxoh SNeKTPO3Hepruu.
MosToMmy: HMKOrpa M HUYEM He
3aropaxxmBante BEHTUNALMOHHbIE
OTBEpCTUA.

Mbl pekomeHAyeM BblAEPXUBATb
paccToAHWe A0 3aAHel CTeHKMW,
pasHoe 70 MM.



Bkno4yeHue
6biTOBOrOo npmnbopa

Ha)XMUTe KHOMKY BKIHOHEHUA/
BbiKnodeHna. PucyHok /11

Mpo3By4nT npesynpeanTenbHbIn
curHan, Ha Jucnnee MOpPO3WAbHOro
oTaeneHua 3amuraeT «Al».

HaxxmuTe Ha KHOMKY «alarm».
MpepynpeanTensHbil  curHan
BbIKMIOHUTCA.

Muankauma «alarm» noracHeT, Kak
TOAbKO TemnepaTypa B MOPO3WJIbHOM
oTaeneHun npubopa AOCTUTHET
3aflaHHOro YPOBHA.

[Mocne Bkno4eHuAa ObiTOBOro npubopa
MOXET MPOWTU HECKONBbKO 4acoB,
npexae 4em B Hem OyaneTt
LOCTUrHyTa YCTaHOBAEHHaA
TemnepaTtypa. PaHblue 3Toro cpoka
3arpyaTb NpoAyKTbl B ObITOBOM
npubop Henb3aA.

YkasaHua no
aKcnJjyaTtauum

e bnarogapAa MOJHOCTbLIO
aBTOMaTU4ecKon cucteme
«Nofrost» CTeHKn MOPO3UNBLHOIO
N XONOAWMNIbHOrO OTAENeHWi
He nokpbiBatoTcA nbAoM. [loaTomy
B pasMopa’KMBaHuM XONOAMMbHMKA
HeT HeobxoanMOCTH.

* MepenHAA CTOpOHa Kopryca
XONOAMNbHUKA MecTamu cnerka
NnoAOrpeBaeTCA, 4TO NPenATcTBYeT
obpa3oBaHuio KOHAEeHcaTa BOKPYr
YyMIOTHUTENA LABepLbl
XONOAMNBHYKA.

» Ecnu nocne 3akpbiBaHuA

MOPO3ULHOrO  OTAENEHUA

ero ABepuy He yaaeTcAa cpasy
OTKPbITb, TO MOLOXAMUTE,
noxanywcra, ABE-TPU MUHYTBI,
noka He CKOMMEHCUpyeTcA
co3paBweecA BHYTPU MOPO3MILHOMO
OTAENEHUA MOHWKEHHOE [AaBNeHVe.

YcTaHOBKa
TemnepaTypbl

PucyHok

Y1066l Bbl MOrnu BbINOAHUTL
HacTpoiky Bawero 6biToBOrO
npubopa:

¢ C nomoubio kKHomku 1 BbibepuTe
Heobxoaumbii Bam y4acTok
AvcnneA (xonoAunbHoe unn
MOpO3uiibHOe OTAENeHve).

e C nomMolbio KHOMOK 8 ycTaHoBUTE
Heobxoaumylo Bam Temnepartypy.

Mopo3unbHoe oTaesieHne

(AmanaaoH YCTaHOBKK TeMnepaTypbl
oT -16 °C n0 26 °C)

Mbl peKOMeHALYEeM ycTaHaBnMBaTb
Temnepatypy —18 °C.

XonoaunbHoe oTaesieHue

(aManasoH ycTaHOBKM TemMnepaTypbl
oT +2 °C po +8 °C)

Mbl pekoMeHAyeM YyCTaHaBAMBaTb
Temnepatypy +4 °C.

CkoponopTAuwmneca nNpoAYKTbl LOMXKHbI
XpaHUTbCA Npu Temnepartype
He Bbile +4 °C.
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MNMpeaynpeanTenbHbIN
CUrHan

MpenynpeanTenbHbIN CUrHan MoXXeT
3a3By4aTb B Cneaylowmx cly4anx:

MpeaynpeauTenbHbIN
CUrHan AnAa asepew

OTOT npeaynpeauTeNbHbld curHan
Ha4yMHaeT 3By4aTb, Korfa ogHa M3
aBepen 6biIToBoro npubopa ocrtaeTcA
OTKPbLITOW A0NblE OLHOW MUHYTHI.
Mocne 3akpbiBaHMA ABepu
npeaynpeavTenbHbil  curHan
BbIKNO4aeTCcA.

CurHan
npeaynpexaatouwmm
O MOBbIWEHUN
TemnepaTypbl

Ha naucnnee wuHAnkauum
MOPO3UNBLHOrO OTAENEHUA MuraeTt
«AL» 1 BbiBeaeHo coobueHne
«alarm».

MpeanynpeantenbHbin  curHan
«TemMnepartypa» BKOHaeTCA

B Cliy4ae, ecn B MOpPO3USILHOM
OTAENEeHUN CTaHOBUTCA CIMWKOM
TEnno, U 3aMOpPOXEHHbIE MNPOAYKThI
MOTryT MOATaATb.

lMocne HaXkaTmA Ha KHOMKY «alarm»
Aucnnen MHAMKauMm MOpPO3UABHOro
otpeneHuA B TedeHne 10 cekyHA
nokasbiBaeT camylo BbICOKYIO
TemnepaTtypy, Aep)KasuwyocA

B MOPO3WJIbHOM OTAEeNeHuun.

3aTteM 8TO 3Ha4yeHue ucyesaeT.
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I'IpenynpeAMTeanbm CurHan MoXxxeTt
BKNIO4YNTLCA U B Clelyiownx
cny4anax, Koraa 3aMOPOXEeHHbIM
NPpoAYyKTaM HUYTO He Yyrpoxxaert:

e npu BBOAe ObITOBOrO npubopa
B 3KcnayaTauuio,

* Npn 3arpyske 6onbloro Konn4ecTea
CBEXUX MNMPOAYKTOB NUTaHWA.

MpeaynpeauTenbHbIN
CUrHan tanmepa

MpeanynpeantenbHbil  curHan
BKNo4aeTcA, ecnu Obina BKAO4YeHa
dyHKLMA Tanmepa.

CneuunanbHoe
OCHaleHune

MosKn BHYTpHU
oTAaeneHuva/s asepue

Monku, pacnonioXXeHHble BHYTPU
xonoamnbHOro oTaeneHunAa

n B ABepue XonoAuibHUKa, MOXXHO
npun HeobxoamMmocTu nepectaBiATb:
NOTAHUTE BHYTPEHHIOO MNOJKY

Ha cebn, onyctnute ee n 3atemMm
nssnekute u3 6OKOBbIX
HanpaBNAKOWNX. npl/IﬂOD,HI/IMI/ITe
NnoNKy " CHUMUTE ee C ABepLbl.



Kamepa «Chiller»

PucyHoxk W17

B kamepe «Chiller» rocnoacrtsyeTt
bonee HuM3KaA TemnepaTypa, Hem
B XONOAWIBHOM OTAENIeHUN.
Temnepatypa MOXeT oryckaTbcA
naxe Hmxe 0 °C.

OTu ycnosBuA uaeanbHbl ANA
XpaHeHua pbibbl, MAca u kKonbackl.
JinctoBble canatbl, OBOWMU

W NPOAYKTbl, HeyCTON4HMBble

K BO3AENCTBUIO HU3KON
TemnepaTypbl, 34eCb XPaHUTb
Henb3A.

CneunanbHoe OCHalleHue
He BO BCEX MOAEenAx

Monka ana 6yTblIOK

PucyHoxk @

Ha 3Ty nonky MOXHO cknaibiBaTb
OyTbinkKM, He 60ACb, YTO OHM yrapyT.

BblABUMHOMN ALLMYEK ANA Konbachbl
U cbipa

Pucyvok H

Y1oBbl NPoayKThl Obl10 yaoOHee
3arpyxatb 1 BbIrPYXaTb, BblABMKHON
AWNYEK MOXHO W3BMEYb

13 XonoanabHUKa. [lnsa 3T0ro ero
cnenyeTt npunoaHATL. Jepxartenb
BbIABWXHOIO ALLMYEKA MOXHO
nepeaBUrath BAO/b MOJSIKMU.

HoHTenHep Ana osoLlen
C perynfaTopomM BramHOCTH

Pucyroxk @

KoHTenHep aAnA oBollen ABnAeTcA
ONTUMAsIbHBIM MECTOM 1A XpaHeHus
CBEXUX PPYKTOB ¥ oBoLen. C NOMOLbIO
perynatopa BAaXXHOCTW U creumnanbHoro
YNIOTHEHUA MOXHO OTPErynMpoBarh
BNaXHOCTb BO3/yxa B KOHTEHEpe AnsA
oBoullel. bnarogapa aToMy CBexune
DPYKTbl 1 OBOLLM MOTYT XPaHUTLCH

[0 ABYX pas Ao0/iblie NO CPaBHEHWUIO

¢ 00blUHbBIM CNOCOOOM XpPaHEHUA.

Bbl MOXeTe ycTaHaBnnBaTb BIaXXHOCTb
BO3[yxa B KOHTENHepe [4/1A OBOLIEN

B 3aBMCMMOCTK OT BMAA W KOMUecTBa
3arpyxaemblX NpPOAYyKTOB:

B NPenMyLLeCTBEeHHO DPYKThI, a Takxe
npuv BLICOKOI 3arpyske — bosee
HU3KanA BNaXKHOCTb BO3Ayxa

B NPEeNMYLIECTBEHHO OBOLLK, a Takxe
npu CMeLwaHHon uam Manon 3arpyske
~ fonee BbICOKaA BNaXXHOCTb BO3yxa

YHKasaHunA

@ YyBCTBUTE/bHbIE K HU3KUM
Temneparypam QpykTol (Hanp.:
aHaHacsl, 6aHaHbl, nanalito
1 UUTPYCOBBLIE) 1 OBOLWM (Hanp.:
BaknaxaHsl, Orypubl, LyKKUHU,
nanpuky, NoMMaopsl 1 Kaptodens)
ONnA ONTMManbHOro COXpaHeHuA
KauyecTBa v apomara cneayet xpaHuTb
BHE XONoAu/bHMKa Mpw TeMmneparypax
ot +8 °C go +12 °C.

m B 3aBUCMMOCTM OT KOMYEeCTBa U Buaa
XPaHUMbIX NPOAYKTOB B KOHTENHEPE
ONA oBoulel MoxeT 00pasoBbiBaTLCH
KoHOeHcaT. BbiTepeTb KoHAeHcaT
CYyXOW TPAMOUYKOWN 1 OTPErynnmpoBatb
B/IXKHOCTb BO3[yXa B KOHTENHepe and
OBOLLEN NpK NOMOLWN perynatopa
BIQXHOCTH.

AKKymMynAaTop XoJsioaa
PucyHok

Mpn  BbIKNIOYEHUN BNEKTPOIHEPrun
unn Bbixode ObiToBOro npubopa

N3 CTPOA akKyMynAaTop xonopa
npenATCTBYET CAUWKOM ObicTpoOMY
HarpeBaHuio HaxoAAWMXCA

B MOPO3UNbHOM OTAENeHuu
3aMOpPOXEHHbIX MNPOAYKTOB.
Havbonee npofomKUTENbHLIN CPOK
XpaHeHWA AOoCTUraeTcA B chydae,
€Cnn  akKyMynAToOp pPacrnonoXuTb

B CaMOM BepXHEM OTAeNeHun
MOpPO3WibHMKa, MONOXMUB €ero
HEMoCpPeACTBEHHO Ha MPOAYKThL.
JnA sKOHOMUM MecTa akKyMynAaTop
XOnoAa MOXHO MONOXUTb B ABEpPLLY.
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AKKYMYNATOP Xofofa MOXHO Takxe
“3BNle4b Ha BPEMA U3 MOPO3UNBHOIO
OTAENeHVA ANA OXNaXKAeHuA
NPOAYKTOB MWUTaHUA, Hanpumep,

B CyMKE W3 M30IUPYIOWEro
MaTepuana.

KaneHaapb co cpokamu
XpaHeHUA 3aMOPOIXKEHHbIX
npoAYKTOB

PucyHok /26

LUudpbl pAgom ¢ cumBonamu —
3TO AOMYCTUMbIE CPOKW XpaHeHWA
3aMOpPOXXEHHBIX MNPOAYKTOB

B MecAuax. B cny4ae ¢ rotosbiMu
3aMOPOXXEHHBIMU  MPOAYKTaAMMU,
KYMnieHHbIMW B MarasuHe,
HeobOX0AMMO Yy4uTbIBaTb AaTy
N3roTOBAEHNA WU CPOK FOAHOCTU
NPOAYKTOB, YKa3aHHbIi Ha WX
yNakoBKe.

dunbTp Ha OCHOBE
aKTUBUPOBAHHOIO yrinA
PucyHok /23

C nomouwbio aTOro chunbTpa ypaeTcA
CHU3NTb 06pa3oBaHWe HEenpUATHbIX
3anaxoB B XONOAWNBbHOM OTAENEHUU.
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Haknenka «OK»

He BO BCex MoAenAax

C nowmoubto Haknenkm «OK»,
npefHa3Ha4eHHoW AnA KOHTPOnA
TemnepaTtypbl, MOXHO ONpeaenATb
Temnepatypy Hwxe +4 °C. Ecnu Ha
Haknemnke oTcyTcTBYeT cnoBo «OK»,
TO HeobX0AMMO MOCTEeneHHo, war
3a warom, MOHM3UTbL TemnepaTypy.

K Bawemy csBepeHuto

Mpn BBOAE XONOLWMABLHWKA

B aKcrnnyatauuo Heobxoamman
TeMnepaTypa MOXeT ycTaHaBau-
BaTbCA B Te4deHue 12 4acos.

ox O

MpasunbHasa TemnepaTypa

ycTaHOBKa CJINLIKOM
BbICOKaA,
ycTaHoBuUTe
6onee Hu3Koe
3Ha4eHue
TemnepaTtypbl.



PaamMmelieHune
NPOAYKTOB NUTaHUA

Mpu 3arpy3ke NpoayKTOB
cobniogaiiTe cneaylowme npasuna:

e MlpoayKTbl nNuTaHuA cnegyet
XpaHWTb B MOTHON YMakoBKe uu
B 3aKkpbiTon nocype. B pesynbTate
OCTaHyTCA HEW3MEHHbIMWU apomar,
LBET U CBEXEeCTb NPOAYKTOB.
Kpome Toro, yaaetca usbexaTb
NU3MEHEHNA BKyca MpOAYKTOB
B pesynbTaTe KX COMNPUKOCHOBEHWA
ApYr C ApyroMm, a Takxe
NMOABNEHUA LBETHbIX NATEH
Ha MNacTMaccoBbIX AeTanfAx
XONoAUNbHUKA.

e ['opA4ne 6nopa v HanUTKu
CHadana cnefyeT OCTYAWUTb,
a MoToM YyXe CTaBuTb
B XONOAMNBHUK.

e Bo usbexaHve HapyuleHuA
LMPKYNALUN BO3Ayxa, He
3aropaxusante npoaykTamu
MMelolWwmecA B XONOAUABHOM
OTAEeNEeHUN OTBEepCTMA ANA BbiXxoAa
BO3ayxa.

MpoAyKTbl NUTaHWA,
pacrono)eHHble HenocpenCcTBEHHO
nepea sTUMK OTBEPCTUAMMU, MOTYT
3aMep3HYTb B MOTOKE XONOAHOIro
BO34yxa.

Mbl peKkomeHayeMm pacnonaraTb
NPOAYKTbl MUTAHUA CJIEAYIOWUM
o6paszom:
e Ha nonkax XxonoawnnbHOro
oTAeneHuA:
xnebobyno4Hble wspenud, roToBbie
6niona, YyBCTBUTENbHbIE K XONOAY
OBOWM U (PPYKThI

* B 6okce anA oBoleNn:
oBolK, canat, OPYKThbI

e B kamepe «Chiller»:
pbiba, mAco, konbaca

e B aBepue (cBepxy BHU3):
Macno, cbip, Anua, TIObKKK,
6y Tbino4kK, OyTbINKK, NakeTbl
C MOJIOKOM U COKOM

* B MOpPO3uNLHOM OTAENEeHWN:
BbICTPO3aMOPOXKEHHbIE MPOAYKTHI,
KyOuKM nbza, MOPOXEHoe

Mone3Hbin 06BbLEM

JaHHble, KacawolwmecA nonesHoro
obbema, Bbl cMoXxeTe HalTu BHYTpuU
XONOAWNBHMKA B €ro TUMOBOW
Tabnuyke.

Mopo3aunbHoe
oTAaeneHuve

MUcnonb3oBaHue mMopo-
3UILHOro oTAesieHuA

o InA XpaHeHUA 3aMOPOXKEHHbIX
NPOAYKTOB

e inA npurotoBneHnA KybukoB
nMweBoro nbga

e inAa 3amMopakMBaHUA MPOLYKTOB
nuTaHuA

Cneante, noxanyincra, 3a TeMm,
4TOo6bl ABepLa MOPO3UNBHOIO
oTaenenuA Bcerga Obina 3akpbiTal
Mpy OTKpbLITON ABepLe 3aMOPOXKEH-
Hble MPOAYKTbI noatavBaloT. Kpome
TOro, MOPO3UbHOE OTAENeHue Culb-
HO NOKpbIBaeTcA nbaoM. U 4TO ewe
BaXKHO: PacTOHUTENbHO pPacxoayeTcA
9NEKTPOSHEPrnA M3-3a MOBLIWEHHOrO
noTtpebnexHua Tokal
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3amopaXxmusaHune
U XpaHeHue
NPOAYKTOB

3aKyrnka 3amMOpPOXXEeHHbIX
npoAyKTOB

YnakoBka nNpoOAYKTOB HEe AOMKHA
6biTb  NOBPEXAEHHON.

Cpok ronHocTn He pomkeH ObiTb
MPEBbIWEH.

Temnepatypa B MOpPO3UNLHNKE,

B KOTOPOM XpaHATCA MPOAYKThI

B MarasuHe, pomxHa 6bite —18 °C
UAN HUXe.

3aMOpO)KeHHbIe NPOAYKTbI ny4we
BCero TpaHcnopTupoBatb B CyMKe U3
na3onupyrouero mMmatepuana n goma
Kak MOXXHO ObiCTpee NONOXUTb MX

B MOPO3unbHOE oTaeNneHne
xonoaunbHUKa.

XpaHeHne 3aMOpPOXKEHHbIX
npoAYyKTOB

e Y106bl O6ecneqynTb 6e3ynpe4Hyto
LMPKYNALMIO BO3AyXa BHYTpU
XONOAMNbHUKA, 3aaBuravite 60KChI
LNA 3aMOpPOXEHHbIX MNPOAYKTOB
BHYTPb 4O ynopa.

o Ecnu HeoGXoanMo 3arpysuTb OUYeHb
60NbLIOE KOIMYECTBO CBEXNX
MPOAYKTOB NMUTaHUA, TO MOXXHO M3BNEeUb
BCe GOKCbI ANs XpaHeHus
3aMOPOXKEHHBIX MPOAYKTOB U
PacnonoXuTb NPoAYKTbl NPAMO Ha
peweTkax. Ytobbl y6paTtb 6OKCbI, X
cnefyeT BbiABVHYTb Briepes 4O ynopa,
NPUMNOLHATL Crepean 1 3atem
MosIHOCTbIO M3Bneub. PucyHok H
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3amopaxusaHune
CBEXUX NPOAYKTOB
nUTaHuA

3amopa)kusaHue
NPOAYKTOB NUTaHUA

Ecnn Bbl xoTute 3aMOpo3vTb
NPOAYKTbl CaMOCTOATENbHO, TO ANA
aTon uenu cneayeT 6paTb TONbKO
O4YeHb CBeXue, Lenble NPOAYKTbI.

3amopaxkupaTb MOXXHO:

MACHble 1 KonbacHble u3penuA,
nTuay 1 aundb, pbiby, osoww,
npAHble TpaBbl, OPYKTbI,
KOHOAUTEPCKNE U3nenna, nuuuy,
rotoBble 6nona, cbenobHble ocTaTKu
nuK, OTAENbHO XEeNnTok n 6enok
Anua.

3amopakuBaTb HesNb3A:

uenbie ANLa B cKopiyne, CMeTaHy
N MaloHe3, NNCTOBble canaThl,
peaucKy, peibKy W pen4aTbii nyk.

BnaHwnposaHue osouen

n cpykTos

YT106bl OBOWM WM OPYKTbl COXpaHUNU
UBeT, BKYC, apomMaT W BUTaMUH «C»,
nepes 3amMopaXvBaHMEM uX clneayeT
6naHwupoBats.

Mpn GnaHwupoBaHUM oOBOWMY

N OPYKTbl ONYCKaKTCA Ha HEKOTopoe
BpeMA B KUMALLYO BOAY.

B npopaxe uMelOTCA KHUIM no
NpaBuiibHOMY 3aMOpPaKMBaHMIo
NPOAYKTOB, B KOTOPbIX NpUBELEH

n npouecc 6GnaHWMpoBaHWA.



3amopaXxmusaHune
NPOAYKTOB NUTaHUA

AnAa 3amopaxusaHuA cneayet
ncnonb3oBaThb JKllb O4YeHb CBeXWhe

NPOAYKTblI NMUTaHUA, HaxoaAuinecH
B 6e3ynpeqdHOM COCTOAHUMN.

MNMocTtapanTtecb, 4TOObI NpeaHasHa-
YeHHble AJIA 3aMOpaXKuBaHWA
cBeXue NpoAyKTbl MUTaHWA He
conpukKacanmce ¢ yxe
3aMOPOXEHHBIMU  MPOAYKTaMMU.

YnakyinTe npoAyKTbl FepMeTU4Ho,
4TOObl OHU HE MOTEPANN BKYC
M He BbIMEp3u.

Makc.
npPou3BOANTENILHOCTDb
3amMopaXkuBaHuA

JlaHHble no Makc.
NPON3BOANTENBHOCTU
3aMoOpaXKnBaHWA B Te4eHue
24 4yacoB Bbl HanpeTe

B bmpMeHHon Tabnu4ke.

Kak npaBusbHO
ynakoBaTb MPOAYKTbI:

1. MonoxuTte npPoAyKTbl B YNaKoBKY.

2. BblpaBute 13 ynakoBkun BeCb
BO3AYX.

3. lepmeTu4HHO 3aKpoliTe YnakoBKY.

4. HanuuuTte Ha ynakoBke, HTO
B HeW XPaHWTCA, U YyKaxurte
JaTy 3arpy3kuM npoLyKToB
B MOPO3uNbHOE OTAEeNeHMe.

B ka4yecTtBe ynakoBKu MOXXHO
MCNONb30BaThb:

MNEHKY W3 pasnuyHbIX
CUHTETUHYECKUX MaTepuanoB, pykasa
U3 MONU3TUNEHOBOW MNEHKM,
anomuHueBylo oonbry, cneuuanbHble
eMKOCTU ANA 3aMopakuBaHuA
NPOAYKTOB.

Bcio a1y npoaykuwio Bbl Haipete

B ChneuManM3vpoBaHHbiX MarasuHax.

B kauiecTBe ynaKoBKM HeNb3A
MUCNOMNb30BaTh:

YyNakoBOYHYIO WAW MepramMeHTHYIo
6ymary, uennocpaH, Meuwkn AnA
Mycopa, WCNonb30BaHHble
NnonnMaTUNEHOBbLIE NakeThl.

[Ana 3aKpbiBaHUA YNaKOBKU MOXXHO
MCMoNb30BaThb:

Pe3nHOBblE KOMbLA, MAacTMaccoBble
3aXUMbl, wWnaraT, MOPO30CTOVKYIO
KNeikyo NeHTy u np.

Mewkn ¥ pykaBa K3 MOANSTUNEHO-
BOW MNEHKM MOXHO 3aBapuTb

C MOMOULBIO CreLmanbHoOro
CBapO4HOro annapara.

MpoAoMKUTENLHOCTDb
XpaHeHUA 3aMOPOIKEHHbIX
npoAYyKTOB

OTN CpoKu 3aBUCAT OT BuAa
NPOAYKTOB nuTaHuA. Humxe
npuBeaeHbl CPOKU XpaHeHuA
NpoAyKTOB npu Temnepatype -18 °C.

* Puiba, konbaca, rotoBble 6nioaa,
xnebo-6yno4Hele u3penua:
no 6 mecAues

e Cblp, NTUUa, MACO:
0o 8 mecAues

e OBouwK, pPyKThHI:
no 12 mecAues
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Cynep-
3amMopaxxusaHuve

MpoAyKTbl NMTaHUA AOMKHBI Kak
MOXHO 6bICTpee NpPOMEP3HYTb

Lo caMon cepiueBuHbl. Tak Kak
TONbKO B 9TOM Chydae B HMX
COXPaHATCA BUTaMWHbI

W nuTaTenbHble BeWecCTBa, U OHU
He MOTEpAIOT npuBNEKaTenNbHbIA BUA
N XOpOowWwwun BKYC.

YT1ob6bl Ccpasy nocne 3arpysku
CBEXMUX MPOLYKTOB MUTaHWA

B MOPO3UABLHOM OTAENeHUn
HexenaTtenbHblM 06pa3om

He nopHaAnacb Temrnepartypa,

3a HeCKONIbKO 4acoB A0 3arpysku
NPOLYKTOB Heob6XoAMMO BKAOYUTb
OYHKLMIO  cynep3amMoparKuBaHuA.

B obuem u uenom Ao0CTaToO4HO
4-6 4acoB oxnaxkaeHuAa. Ecnu
6yneT 3arpyxaTbCA MakcUManbHO
AOMYyCTUMOE KOAN4eCTBO MPOAYKTOB
nuTaHuA, To Heobxoammo 24 Haca.

Hebonbuwure konuyectsa MNPOAYKTOB
nMTaHnA (80 2 Kr) MOXHO
3amopakupaTb 06e3 BKNOHEHUA
cynep3amMopa)kMBaHuA.

DyHKLUMA cynep3amMopa)kuBaHuA
BbIKJIIOHAETCA aBTOMAaTU4eCKu camoe
nosgHee 4epes 2% AHA.

Bknio4yeHne M BbiKJIlOYEHUEe
cynep3aMopaxuBaHuA

AnA BKNOYEHUA ¥ BbIKNHOHEHWA
9TOM (PYHKLMM MPeXAe C MOMOWbIO
KHOMKW BblGopa, pucyHok EV/1,
cnepyeT BbibpaTb XoOnoAunbHoe
oTneneHve.

HaXmuTe nocne 3Toro Ha KHOIMKY
«super». Pucynok H/9
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Mpu BKNOHEHHOM
cynep3amMopakMBaHum 8 rnone
MHANKauMm noABnAeTcA «SU»
n «super».

CynepoxnaxaeHue

MNocne Bkno4eHuA OyHKLUMK
CYyNepoxnaXxAeHuA XonoauneHoe
OoTAeneHVe B Te4deHue npUMepHo
6 4acoB byneT oxnaknaTbcA

L0 MakcMManbHO BO3MOXHOMN
TemnepaTtypbl. 3aTeM MpoUCXOAnT
aBTOMaTU4eckoe nepekno4eHue
Ha YCTAHOBJIEHHYI0 [0 BKIIO4eHUA
cynepoxnaxaeHus Temnepartypy.

DYHKLMIO CynepoXnaXkaeHuA cneayet
BKJlOHaTb, Hanpumep:

* Mepel 3arpyskon B XONOAMNbHOE
oTaeneHne 6GonbwWoOro KonuyecTea
CBEXUX MNPOAYKTOB MNUTaHUA,

e anA ObICTPOro oxnaxkaeHuA
HannTKOB.

BkJlloYeHMe U BbIKJIIOYEHUe
cynepoxsaxaeHus

JnA BKNOYEHWA ¥ BbLIKNKOYEHWUA 39TOWN
OYHKUMN npexne C noMoubio
KHOMKW Bblbopa, pucyHok EI1,
cnepyeT BblbpaTbh XONOAWSILHOIO
oTAeneHus.

HaxmuTte nocne 3Toro Ha KHOMKY
«super». PucyHok H/9

I'Ipm BKJIIOHEHHOM Cynepoxna>xKaeHun
B noje uWHAnKauunnm noABNAETCA
<<SU» n <<Supe|’»_



Pa3mopaxusaHue
3aMOPOXKEHHbIX
nPoAYKTOB

B 3aBucumocTtn oT BUAa NPOAYKTOB
M MX JanbHenwero ucnonb30BaHWA
MOXHO BbibpaTb OAUH U3 cneayto-
wWnx MeToaoB pasmMopaxmnBaHUA:

e MpyY KOMHaTHOW TeMnepaType,
* B XONOAUNbHUKE,

* B 3JIeKTPMHECKOM LYXOBOM WKady,
C KOHBEKUMeN ropaqero Bosayxa
unn 6e3 Hee,

*B MMKpOBOﬂHOBOVI ne4n.

YKasaHue

MNoaTaABWME WAM MONHOCTbLIO
pPasMOpOXEHHbIE MPOAYKTbI He
cnenyeT CHOBa 3aMopakmeaThb.
Tonbko nocne nepepaboTku
NPOAYKTOB (NMyTem Bapku unu
)XapeHuA) rotoBoe 6040 MOXHO
3aMOpO3UTb.

Ho xpaHuTb rotoBble Gnioaa
y)Xe Henb3A TakK AONro, Kak
NPOAYKTbI, U3 KOTOPbLIX OHM Oblau
NPUroTOBEHbI.

Buiknio4yeHue

n BbiBOA ObiTOBOroO
npubopa

U3 3KcnJayaTauuum

BbiksiloyeHue 6bITOBOro
npubopa
HaXXMuTe KHOMKY BKawHeHuA /

BbIKJIOHEHNA  XONOAMBHOIO
otaenenva. PucyHok V11

BuiBOA xonoausibHUKa
n3 IKCcnayaTauumu

Ecnu Bbl npoaomkuTtensHoe BpemA
He OyneTe nonb3oBaThbCcA ObITOBLIM
npubopom:

1. BbIKNOYMTE  XONOAMABHUK.

2. N3Bnekute BUNKY W3 PO3ETKK
Min BbIKNIIOHYUTE nNpeaoxpaHnTelb.

3. MNpoBeaunte 4ncTky npubopa.

4. OcTaBbTe JABepLy XONOAUNbHMKA
OTKPbITON.

Pa3mopaxusaHue

Mopo3unbHoe oTaeseHne

bnarogapAa nonHOCTLIO
aBTOMaTu4deckon cucteme «Nofrost»
BHYTPU MOPO3UNILHOrO OTAENEHNA
nen He obpasyeTcs.

B pasmopaxuBaHum oTAeneHus
6onblle HeT HeobXxoAUMOCTMW.
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Yucrtka 6bITOBOrO
npubopa
BHumanue!

Hukorpa He knaguTe nonku

N KOHTeNHepbl 6biToBOro npubopa AnA
MbITbA B MOCYAOMOEHHYIO MallnHy.
Onn moryT apedopmupoBaThea!

He nonb3yiTeck cpeactsamu AnA
YUCTKM U pPacTBOPUTENAMM,
colepXalwnmm necok, XAopua umm
KMUCNOTbI.

I/Icnonbsyemaﬂ ANA NpOTUPKK BOAa
He AO0JhKHa nonacTb

* B Mpopesun, umetouwmecq
B NepenHen 4HacTu AHuua
MOPO3UNBHOIrO OTLAENEHMA,

* B NaHenb ynpaBneHuA,
* B CUCTEeMYy oOcCBeleHuA.

MoctynanTe cneayowmm obpasom:

¢ Boikniovante npubop nepes
YUCTKON.

e /3Bnekute BUJIIKY W3 PO3eTKK unun
BbIKNIOYUTE NpeaoxpaHuTens!

e inAa 4ucTkn npubopa NoNb3ynTechb
MAFKON TPAMO4YKON U Tennon
BOLON C HeboNbWWM KOANHECTBOM
MOIOWEro CpeacTsa C HenTpanbHbIM
PH. Bopa AnA 44CTKU He AOSHKHA
noracte B CUCTEMY OCBeLWeHus.

e YNnoTHUTENb ABeEpuUbl CleayeT nulb
npoTepeTb TPAMOYKON, CMOYEHHOMN
B 4YMCTON BOAE, W 3aTeM TuaTeNbHO
BbITEPETb HacyXxo.

* [ocne YUCTKU: CHOBa MOAKAOHUTE
npubop K aNeKkTpoceT M BKAKOHUTE
ero.
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N3Bne4vyeHue 3seMeHTOB
BHYTPEHHEro ocHaueHuA

AnA 4MCcTKM Bce nepeaBuiKHbie
3NEMEHTbl XONOAWMNBHOrO OTAENEeHuA
BbIHMMAIOTCA.

CTeknAHHbIe MOJIKU

MoTAHMTE CTEeKNAHHbIE MONIKM Brnepes
N U3BNEKUTE UX.

CteknAaHHaAa nonka Haa 6okcom
ANA oBolen

U3Bneknte BGOKC ANA oBOlWeN nepesn
M3BNEeYEeHNeM STON CTeKNAHHOM
NonKu.

CTEKNAHHYIO MOAKY MOXHO
pa3obpaTtb ana 4uctku. PucyHok El

CTreknaHHaA NoJskKa oTaeneHns
C MOHMXKEHHOI TeMmnepaTypoi
(He BO BCEX momenax)

Ykasanue

CTeknaHHYI0 NONKy oTaeneHus

C NOHMXEHHOW TemnepaTypon Hesb3A
MbITb NMOJ NPOTOYHOWN BOAOWN.

Mepep n3BneyeHnem CTeKNAHHON MONKU
Heob6XoAUMO U3BNEYb KOHTEHEp AnA
OBOLLEN U OTAENeHNe C MOHWKEHHON
TemnepaTypon.

PucyHok [

Haxxmute KpenneHue BBEPX U U3BNIeKUTE
CTEKNIAHHYIO MOJIKY.

BOKCbl B XONOAWSILHOM OTAESIeHUn
PucyHok

BoiTAHuTe 6oKC HO ynopa

W U3BNEKUTE ero, NpWUNoAHAB
chnerka anA ocBOGOXAEHUA

U3 (PUKCHPYIOLLEro COedNHEHWA.

Y1obbl BCTaBUTb OOKC Ha MecCTo,
YCTaHOBUTE €ro Ha BblABUXHbIX
HanpaBnAWNX N 3a4BUHbTE
BOBHYTPb npubopa.

bokc cpukcmpyeTcA B nasoBbix
COEAMHEHUAX NYTEM ero HaxaTtusa
BHU3.



BHumanue!

MNepen wussnedeHnem 6okca anA
oBolen HeobxoaMmMo u3BEYb
CTEKNAHHYI0 MONKY, PacrofioXeHHYo
Hal HUM.

BOKC ANA 3aMOPOXKEHHbIX
NpoAyKTOB

BbiTAHUTE GOKC ANA 3aMOPOXKEHHbIX
MPOAYKTOB 4O yropa W W3BleKuTe
ero, npunoaHaAB cnerka. PucyHok H

Kak C3KOHOMUTb

3JIEKTPO3HEpPruio

e XOnoaunbHUK cnepyeT yCTaHOBUTH
B CYyXOM, XOpOlWo MNpoBETPUBAEMOM
NMOMELLEHUN; OH He AO0JKEeH CTOATb
Ha conHue unm nobamMsoctn oOT
UCTOYHMKA Tenna (Hanpumep,
pagvaTtopa OTOonneHus,
anekTpormTel). WHave cneayet
BOCMONIb30BaTLCA U30MMpYyolei
NANTON.

e [opA4ne 6a0fa M HaMUTKK
cneayeT oCTyAuTb 3a npegenamu
XONOAMNSIbHUKA.

e ina pasmMopaXkmBaHuA MONOXUTE
3aMOpOXKEHHble MNPOAYKThI
B XOnoaunbHuK. Wcnonbsynte
XONoA, WCXOAAWMA OT
32aMOpPOXXEHHbIX MPOAYKTOB,
ANA OXNaXKAEHUA MPOLYKTOB.

e 3akpblBaiTe ABepUY XONOAUNbHUKA
KaKk MOXXHO CKopee.

e Bo un3bexxaHue nNOBbIWEHHOro
notpebneHnA anekTpoaHeprum
3a[HIOI0 CTEHKY XONOAWUBbHMKA
cnepyeT BpeMA OT BpeMeHu
YUCTUTL MbIIECOCOM WIU
KUCTO4KOMN.

Pabo4ve wymbl

CoBepleHHO HOpMaJibHble
WYMblI

l'yneHne: paboTaeT XonoAunbHbIN
arperar.

BynbKaHbe UM XKYXIKaHue:
xnajareHT TedeT no Tpybkam.

lWenykn aBuratenb BKMOHaeTcA WK
BbIKNIOHaeTCA.

MoTpeckusaHue — MPOVCXOAWUT
aBTOMaTM4ecKoe pasMopaXKuBaHue.

llyMbl, KOTOpbLIE JIerko
yCTpaHUTb

Mpubop cTOUT HEpPOBHO
BblpoBHATE €ro, noxanymcra,

Cc nomolbio BaTepnaca. Ana atoro
OTPErynupyinTe no BbICOTE BUHTOBbIE
HOXKN MUAK MOANIOXUTE HTO-HWUOYAb
nos npubop.

Mpubop «npucroHunca»
OToaBMHbTE €ro, mnoXanymncra, ot
pacrnonoXXeHHon pAaaoM mebenn unm
apyrux  npubopos.

BblABMXKHBIE AWMKU, KOP3UHKU UK
NOSIKM Ka4daloTcA WKW UX
3aKJMHUNO.

MpoBepbTe, noxanyiicra, Kak
YyCTaHOBNEHbl CbEMHblE AeTau

M Npu HeobXOAMMOCTU pPacrofoxuTe
WX MNpaBWUbHO.

EMKOCTN conpuKacaloTca apyr
C Apyrom

HeMHoro otoaBuHbLTE, HO)KaHYﬁCTa,
GYTbIﬂKVI mnn eMKoCTun Apyr oT
apyra.
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OcBelweHue

OcBeweHue
Ha cBeToaMmoaax

PucyHok /12

Baw 6biToBOM npubop ocHalLeH

CUCTEMOI OCBELLEHUA Ha

cBeToanonax, Kotopaa He
Hy>X[4aeTca B TeX06CJ1y)KI/IBaHVIVI.

BHumaHue!

JlazepHoe wuany4eHne knacca 1M
(8 cootBeTcTBMM C TpeboBaHuAMUK
HopmaTMBHON AOKyMeHTauun |EC
60825). Henb3A cMOTpeTb Ha
3fleMEeHTbl OCBelLeHUA 4Yepes
kakue-nmbo ontuHeckue npubopsbl.
OT10 onacHo Ans 3peHuAl

PeMOHT oCBeleHVA AaHHOro Tuna
LOMKEH MNPOBOAUTLCA JMUlWb CUnamu
cneunan1cToB  YNoiHOMOYEHHOro
CEPBUCHOrO LIeHTpa umm
KBanMuUUPOBaHHbLIMM
cneuvanucTami, UMeWnMm

Ha 3TO paspeleHue.

CamocToATeNbLHOEe yCTpaHeHune MenkKux

HeucrnpasHOCTEMN

Mpexae 4Yem Bbi3BaTb Cnyx6y cepsuca:

npoeepbTe, He CMOXeTe nu Bbl ycTpaHWTb Henonanku CamMOCTOATENbHO

C MOMOLbIO NPUBEAEHHBIX HVXKE peKkoMeHAauun.

Boizos cneumanuctoB Cnyx6bl cepBuca AnA KoHcynbTaumm Bam npuaetca
onnaqvBaTh caMuUM — Jake BO BpeMA rapaHTUWHOro cpokal

HeucnpasHOCTb Bo3moXxHaa npu4nHa YcTpaHeHne
dakTU4eckoe B HekoTOpbIX cny4vanx
3Ha4eHue LOCTaTO4HO BbIKMOHUTD
TemnepaTypbl 6biToBOM npubop Ha

CUJNIbHO OTJin4aeTcAa
OT yCTaHOBJIEHHOI 0.
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5 MUHYT.

Ecnu temnepatypa
C/IMWIKOM BbICOKaA,

TO npoBepbTe 4epes
HECKOJIbKO 4acoB, He
npubnnaunocb nn
thakTu4eckoe 3Ha4deHue
TemMnepaTtypsbl

K 3ajaHHOMY.

Ecnu Ttemnepatypa
CIIMIWIKOM HMU3KaA,

TO rnpoBepbTe ee Ha
creaywowmn neHb euwe
pas.



HeucnpasHoCTb

BoamoxxHaa npuvuHa

YcTpaHeHue

OcseleHne He
hbyHKUMOHUNpYeET.
PucyHok /12

BbikniodaTtenb
OCBelleHnA 3aKINHUNO.

MpoBepbTe, ABUraeTcA
M BbIKNKOYaTeNb.
PucyHok /10

OcBeleHne HeucnpasHO.

CmoTpute paspen

«OcBeuleHne».
TemnepaTypa bonee HuskanA YcTaHoBuTE
B XOJI0AWSIbHOM Temnepartypa B XONOAUNBHOM
oTaeneHnn B MOpPO3UbHOM oTaeneHun 6Gonee

CJINILIKOM HMU3KaA.

OTAENeHUn MOXeT
cTaTb MNPUHMHOM
MOHKEHNA
TemnepaTypbl TakKxe

N B XONOANNBHOM
OTAENneHUu.

910 06ycnoBneHo
TEXHNHECKNMU
ocobeHHoCTAMM
XONOAMNBHOW CUCTEMBI.

BbICOKYIO TeMnepaTypy.

Ecnn aToro HepocTaTo4HO,
Hanpumep, MNpu CANWKOM
HU3KOWN Temnepartype
OKpyXKaiouen cpenpbl,
YCTaHOBUTE Takxe

N B MOPO3MIBLHOM
otaeneHun 6onee
BbICOKYIO Temneparypy.

He roput Hu oauH
U3 NHANKATOpPOB.

OTKno4nnn
3NEKTPOSHEPIUIO;
cpaboTan
NPeLOXpaHUTENb; BUNKa
«bonTaeTrcaA»

B pPO3eTKe.

MpoBepbTe, He OTKMOYMAM
NN 3NEeKTPO3Hepruio,

M BKIIOHEH N
npesoxpaHnuTerb.

B moposunbHOM
oTAeNeHnU CJIINWKOM
BbICOKaA
Temnepartypa.

» [lBepb MOPO3MUILHOIO
oTAEeNeHnA OTKpbITa.

3akpoiTe nBepLy.

¢ 3akpbIThl
BEHTUNALMNOHHbIE
OTBEpCTUA.

Obecne4ybTe Haanexalyto
BEHTUNALMIO
XONOANUNbHYKA.

e 3a oauH pas Obio
3arpy>eHo CAUWKOM
bonblioe KoONAM4ecTBO
CBEXMUX MPOAYKTOB
nuTaHuA,
npeaHasHa4eHHbIX
ANA 3aMOopaXKuMBaHuA.

3arpyxante MOpPO3uNIbHOE
OTAENEHNE C Y4eTOM
Makc. NpPOU3BOAUTENb-
HOCTM 3aMopakuBaHuA.
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HeucnpaBHOCTb Bo3moxxHaa npuinHa YcTpaHeHue
ABepua WUcnaputenb (reHepatop Ha BpemA
MOPO3UJILHOIO Xonopa) B cucteme pasmopaxuBaHvA

otaeneHna 6bina
CJINILKOM A0JIro
OTKpPbITOMN;
yCTaHOBJIeHHaA
Temnepartypa
6onbuwe He
AocTuraercsa.

«No Frost» cnuwkom
cunbHO obnepeHen,
n3-3a 4ero oH 6onblue
HEe MOXeT oTTauBaTb
NMONHOCTbIO
aBTOMaTU4HECKM.

ucnaputena HeobxooMmo
n3BNe4Yb 3aMOPOXKEHHbIE
NPOAYKTbI BMeECTe

c bokcamMn U MONOXUTb
MX Ha XpaHeHue

B MpOxfialHOE MEeCTO,
nosabotuBwmnck 06 wux
Xopouwen TennousonAauum.

BoiknitounTte npubop

M OTOABUHbTE €ro oT
cteHbl. OcTaBbTe ABepLibl
npubopa OTKPLITLIMW.

MpumepHo 4epes

20 MuWHYT TanaA Boja
Ha4yHeT cTeKaTb

B MCMapuTenbHbIN MNOALOH,
pucyHok B,
PacronoXXeHHbI Ha
3agHen cTeHke ObITOBOro
npubopa. Bo wusbexaHue
nepennBaHuA Tanon BOAbI
Yyepes kpamn
NCNapuUTeNbHOrO MNOALOHA
cnepyeT HEcKOnbkKo pas
cobpaTb M3AMWKN BOAbI
C nomolublo rybku.

Korga Bopa nepectaet
cTekaTb B MOAAOH,
ucrnapuTtenb OTTaAN.
MNpoBeanTte 4HUCTKY
6biToBOrO npubopa
n3HyTpu. Beenute
XONOANNBHUK

B 9KcnnyaTaumio.

76



O6paTtuTtechb
B CnyxO6y cepsuca

Bavxaiwun  cneumanuanpoBaHHbIN
CEPBUCHBIN LEeHTp Bbl cmoxeTe
HalTU No TeneoHHON KHUre wunu
nepedHio Cnyx6 cepsuca. HasosuTe,
noxanyncra, COTpyLHUKaM
CEPBUCHOrO LLEeHTpa Homep u3aenuA
(E-Nr.) n 3aBoackoint Homep (FD)
Bawero 6eiToBOrO npubopa.

OTu pdaHHble Bbl HalaeTte
B oupMeHHon Tabnuyke. PUCYHOK

Momorute, noxanyicrta, mnsbexaTb
HEHYXXHbIX Bble3[0B CMNELNanncToB,
NpaBubHO YyKasaB 3aBOACKON HOMep
N Homep usgenuA. Tem cambiM Bam
yAacTcA COKOHOMUTb CBA3aHHble

C BbI30OBOM 3aTparthbl.
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Degerli Miisterimiz

Bosch Cagri Yonetim Merkezi 444 6 333 no.lu telefon numarasiile, 7 glin 24 saat hizmet vermektedir. Dogrudan
bu numarayi gevirerek size en yakin Yetkili Servis telefonunu 6grenebilir veya arzu ettiginiz diger hizmet
seceneklerimizden faydalanabilirsiniz.

Bosch Gagri Yonetim Merkezimize ayrica www.bosch-home.com adresindeki Misteri Hizmetleri béliminde
bulunan Musteri Hizmetleri Formunu doldurarak ya da 0216 528 91 88 no.lu telefona faks ¢cekerek de ulasabilirsiniz.

Asagida yer alan konularda yardimci olmanizi rica ederiz.

1. Cihazinizi kullanma kilavuzunda belirtilen hususlara gore kullanmaya ézen gdsteriniz.

2. Uriintinazle ilgili hizmet talebiniz oldugunda yukarida yazili telefonlardan Gagri Yénetim Merkezimizi arayiniz.
3. Hizmet igin gelen teknisyene “BOSCH YETKILI SERVIS” kimlik kartini sorunuz. Bu kimlik karti, 18 yagindan kigiik
elemanlara verilmemektedir.

4. Yetkili servisimiz, cihazinizda yapilan herhangi bir islemden sonra size servis fisini dlizenleyip vermek zorundadir.
Bu servis fisini mutlaka isteyiniz ve kesinlikle saklayiniz.

<

DIKKAT
Garanti suresinin anlasmazlik durumunda fatura tarihi esas alinacagindan bu belge
ile birlikte faturanin veya okunakli fotokopisinin saklanmasi gereklidir.

YETKILi SATICI BSH EV ALETLERI SAN. VE TiC. A.S.
imza ve kasesi ﬂ""'?

MALIN

Cinsi . ...BUZDOLABI

Markasi : BOSCH

Modeli

Bandrol ve Seri No. :

Teslim tarihi ve yeri :

Azami tamir sUresi

Cihaz 6mru

Kullanim Siresi : 10 YIL (Urtunun fonksiyonunu yerine getirebilmesi icin
gerekli yedek parca bulundurma siresi)

SATICI FIRMANIN
Unvani

Adresi

Telefonu

Telefaksi

Tarih / imza / Kase




Robert Bosch Hausgeridte GmbH
Carl-Wery-Stra3e 34
81739 Minchen, GERMANY

www.bosch-home.com

9000862332 (9503)
de, en, tr, ru



	9000862332-1.ps
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	9000862332-2.ps
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	garanti.ps
	
	

	de en tr ru_KGN.pdf
	de Inhaltsverzeichnis
	de Gebrauchsanleitung
	Sicherheits- und Warnhinweise 4
	Hinweise zur Entsorgung 6
	Lieferumfang 7
	Raumtemperatur und Belüftung beachten 7
	Gerät anschließen 8
	Gerät kennenlernen 8
	Gerät einschalten 9
	Temperatur einstellen 10
	Energiesparmodus 10
	Alarmfunktion 11
	Nutzinhalt 11
	Der Kühlraum 11
	Super-Kühlen 12
	Gefrierraum 12
	Max. Gefriervermögen 12
	Gefrieren und Lagern 12
	Frische Lebensmittel einfrieren 13
	Super-Gefrieren 14
	Gefriergut auftauen 14
	Ausstattung 14
	Aufkleber “OK” 15
	Gerät ausschalten und stilllegen 16
	Gerät reinigen 16
	Beleuchtung (LED) 17
	Energie sparen 17
	Betriebsgeräusche 18
	Kleine Störungen selbst beheben 18
	Kundendienst 19
	Sicherheits- und Warnhinweise

	Bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen
	Technische Sicherheit
	Bei Beschädigung

	Beim Gebrauch
	Kinder im Haushalt
	Allgemeine Bestimmungen
	Hinweise zur Entsorgung
	* Verpackung entsorgen
	* Altgerät entsorgen
	: Warnung
	1. Netzstecker ziehen.
	2. Anschlusskabel durchtrennen und mit dem Netzstecker entfernen.
	3. Ablagen und Behälter nicht herausnehmen, um Kindern das Hineinklettern zu erschweren!
	4. Kinder nicht mit dem ausgedienten Gerät spielen lassen. Erstickungsgefahr!



	Lieferumfang
	Die Lieferung besteht aus folgenden Teilen:

	Raumtemperatur und Belüftung beachten
	Raumtemperatur
	Hinweis:

	Belüftung

	Gerät anschließen
	Elektrischer Anschluss
	: Warnung


	Gerät kennenlernen
	Bedienelemente

	Gerät einschalten
	Hinweise zum Betrieb

	Temperatur einstellen
	Kühlraum
	Gefrierraum

	Energiesparmodus
	Alarmfunktion
	Türalarm
	Temperaturalarm
	Hinweis:

	Alarm abschalten

	Nutzinhalt
	Gefriervolumen vollständig nutzen
	Ausstattungsteile herausnehmen


	Der Kühlraum
	Beim Einlagern beachten
	Hinweis:


	Super-Kühlen
	Ein- und Ausschalten

	Gefrierraum
	Den Gefrierraum verwenden
	Hinweis:


	Max. Gefriervermögen
	Gefrieren und Lagern
	Tiefkühlkost einkaufen
	Beim Einordnen beachten
	Hinweis:

	Gefriergut lagern

	Frische Lebensmittel einfrieren
	Hinweis:
	Gefriergut verpacken
	1. Lebensmittel in die Verpackung einlegen.
	2. Luft herausdrücken.
	3. Verpackung dicht verschließen.
	4. Verpackung mit Inhalt und Einfrierdatum beschriften.
	Als Verpackung geeignet:
	Als Verpackung ungeeignet:
	Zum Verschließen geeignet:

	Haltbarkeit des Gefriergutes

	Super-Gefrieren
	Hinweis:
	Ein- und Ausschalten

	Gefriergut auftauen
	Achtung!

	Ausstattung
	Ablagen und Behälter
	Sonderausstattung
	Flaschenablage
	Gemüsebehälter mit Feuchtigkeitsregler
	Hinweise
	Chillerfach
	Gefrierkalender
	Kälteakku
	Aktivkohlefilter


	Aufkleber “OK”
	Hinweis:

	Gerät ausschalten und stilllegen
	Gerät ausschalten
	Gerät stilllegen
	1. Gerät ausschalten.
	2. Netzstecker ziehen oder Sicherung ausschalten.
	3. Gerät reinigen.
	4. Gerätetür offen lassen.


	Gerät reinigen
	Achtung!
	Gehen Sie wie folgt vor:
	1. Vor dem Reinigen Gerät ausschalten.
	2. Netzstecker ziehen oder Sicherung ausschalten.
	3. Gefriergut herausnehmen und an einem kühlen Ort lagern. Kälteakku (wenn beiliegend) auf die Lebensmittel legen.
	4. Warten, bis die Reifschicht abgetaut ist.
	5. Gerät mit einem weichen Tuch, lauwarmem Wasser und etwas pH-neutralem Spülmittel reinigen. Das Spülwasser darf nicht in die Beleuchtung gelangen.
	6. Die Türdichtung nur mit klarem Wasser abwischen und danach gründlich trocken reiben.
	7. Nach dem Reinigen Gerät wieder anschließen und einschalten.
	8. Gefriergut wieder einlegen.

	Ausstattung
	Glasablagen herausnehmen
	Glasablage über dem Gemüsebehälter herausnehmen
	Hinweis:
	Glasablage Kaltlagerfach
	Hinweis:
	Behälter im Kühlraum
	Hinweis:
	Gefriergutbehälter herausnehmen


	Beleuchtung (LED)
	Energie sparen
	Betriebsgeräusche
	Ganz normale Geräusche
	Brummen
	Blubbernde, surrende oder gurgelnde Geräusche
	Klicken
	Knacken

	Geräusche vermeiden
	Das Gerät steht uneben
	Das Gerät “steht an”
	Behälter oder Abstellflächen wackeln oder klemmen
	Flaschen oder Gefäße berühren sich



	Kleine Störungen selbst beheben
	Bevor Sie den Kundendienst rufen:
	Überprüfen Sie, ob Sie die Störung aufgrund der folgenden Hinweise selbst beheben können.
	Sie müssen die Kosten für Beratung durch den Kundendienst selbst übernehmen – auch während der Garantiezeit!
	--------
	Kundendienst
	Reparaturauftrag und Beratung bei Störungen





	en Table of Contents
	en Instruction for Use
	Safety and warning information 22
	Information concerning disposal 24
	Scope of delivery 25
	Ambient temperature and ventilation 25
	Connecting the appliance 26
	Getting to know your appliance 26
	Switching the appliance on 27
	Setting the temperature 28
	Energy saving mode 28
	Alarm function 29
	Usable capacity 29
	Refrigerator compartment 29
	Super cooling 30
	Freezer compartment 30
	Max. freezing capacity 30
	Freezing and storing food 30
	Freezing fresh food 31
	Super freezing 31
	Thawing frozen food 32
	Interior fittings 32
	Sticker “OK” 33
	Switching off and disconnecting the appliance 33
	Cleaning the appliance 34
	Light (LED) 35
	Tips for saving energy 35
	Operating noises 35
	Eliminating minor faults yourself 36
	Customer service 37
	Safety and warning information

	Before you switch ON the appliance
	Technical safety
	If damage has occurred

	Important information when using the appliance
	Children in the household
	General regulations
	Information concerning disposal
	* Disposal of packaging
	* Disposal of your old appliance
	: Warning
	1. Pull out the mains plug.
	2. Cut off the power cord and discard with the mains plug.
	3. Do not take out the trays and receptacles: children are therefore prevented from climbing in!
	4. Do not allow children to play with the appliance once it has spent its useful life. Danger of suffocation!



	Scope of delivery
	The delivery consists of the following parts:

	Ambient temperature and ventilation
	Ambient temperature
	Note:

	Ventilation

	Connecting the appliance
	Electrical connection
	: Warning


	Getting to know your appliance
	Controls

	Switching the appliance on
	Operating tips

	Setting the temperature
	Refrigerator compartment
	Freezer compartment

	Energy saving mode
	Alarm function
	Door opening alarm
	Temperature alarm
	Note:

	Switching off the alarm

	Usable capacity
	Fully utilising the freezer volume
	Removing the fittings


	Refrigerator compartment
	Storing food
	Note:


	Super cooling
	Switching on and off

	Freezer compartment
	Use the freezer compartment
	Note:


	Max. freezing capacity
	Freezing and storing food
	Purchasing frozen food
	Note when loading products
	Note:

	Storing frozen food

	Freezing fresh food
	Note:
	Packing frozen food
	1. Place food in packaging.
	2. Remove air.
	3. Seal the wrapping.
	4. Label packaging with contents and date of freezing.
	Suitable packaging:
	Unsuitable packaging:
	Items suitable for sealing packaged food:

	Shelf life of frozen food

	Super freezing
	Note:
	Switching on and off

	Thawing frozen food
	Caution!

	Interior fittings
	Shelves and containers
	Special features
	Bottle shelf
	Vegetable container with humidity controller
	Notes
	Chiller compartment
	Freezer calendar
	Ice block
	Active carbon filters


	Sticker “OK”
	Note:

	Switching off and disconnecting the appliance
	Switching off the appliance
	Disconnecting the appliance
	1. Switch off the appliance.
	2. Pull out mains plug or switch off fuse.
	3. Clean the appliance.
	4. Leave the appliance door open.


	Cleaning the appliance
	Caution!
	Proceed as follows:
	1. Before cleaning: Switch off the appliance.
	2. Pull out mains plug or switch off fuse.
	3. Take out the frozen food and store in a cool location. Place the ice pack (if enclosed) on the food.
	4. Wait until the layer of frost has thawed.
	5. Clean the appliance with a soft cloth, lukewarm water and a little pH neutral washing-up liquid. The rinsing water must not run into the light.
	6. Wipe the door seal with clear water only and then wipe dry thoroughly.
	7. After cleaning reconnect and switch the appliance back on.
	8. Put the frozen food back into the appliance.

	Interior fittings
	Take out glass shelves
	Taking out glass shelf above vegetable container
	Note:
	Glass shelf cold storage compartment
	Note:
	Drawers in the refrigerator compartment
	Note:
	Taking out the frozen food container


	Light (LED)
	Tips for saving energy
	Operating noises
	Quite normal noises
	Droning
	Bubbling, humming or gurgling noises
	Clicking
	Cracking

	Preventing noises
	The appliance is not level
	The appliance is not free-standing
	Containers or storage areas wobble or stick
	Bottles or receptacles are touching each other



	Eliminating minor faults yourself
	Before you call customer service:
	Please check whether you can eliminate the fault yourself based on the following information.
	Customer service will charge you for advice – even if the appliance is still under guarantee!
	--------
	Customer service
	Repair order and advice on faults





	tr İçindekiler
	tr Kullanma kılavuzu
	Güvenlik ve ikaz bilgileri 40
	Giderme bilgileri 43
	Teslimat kapsamı 43
	Mekan sıcaklığına ve havalandırmaya dikkat edilmelidir 44
	Cihazın elektrik şebekesine bağlanması 44
	Cihaz özelliklerinin öğrenilmesi 45
	Cihazın devreye sokulması 46
	Sıcaklık derecesinin ayarlanması 47
	Enerji tasarruf modu 47
	Alarm fonksiyonu 47
	Kullanılabilen hacim 48
	Soğutucu bölmesi 48
	Süper soğutma 49
	Dondurucu bölmesi 49
	Azami dondurma kapasitesi 49
	Besinlerin dondurulması ve depolanması 49
	Taze besinlerin dondurulması 50
	Süper dondurma 51
	Dondurulmuş besinlerin buzunun çözülmesi 51
	Dolap 51
	Çıkartma ”OK” 53
	Cihazın kapatılması, cihazın tamamen kapatılması 53
	Cihazın temizlenmesi 53
	Aydınlatma (LED) 54
	Enerji tasarrufu 54
	Çalışma sesleri 55
	Basit hataları kendiniz giderebilirsiniz 55
	Yetkili servis 57
	Güvenlik ve ikaz bilgileri

	Cihazı çalıştırmadan önce
	Teknik güvenlik
	Hasar durumunda

	Kullanım esnasında
	Evdeki çocuklar
	Genel yönetmelikler
	Giderme bilgileri
	* Yeni cihazın Ambalajının giderilmesi
	* Eski cihazın giderilmesi
	: Uyarı
	1. Elektrik fişini çekip prizden çıkarınız.
	2. Elektrik kablosunu kesip, fişi ile birlikte cihazdan ayırınız.
	3. Çocukların cihazın içine girmesini zorlaştırmak için, rafları, çekmeceleri ve eşya gözlerini cihazdan çıkarmayınız.
	4. Çocukların eskimiş cihaz ile oynamasına izin vermeyiniz. Boğulma tehlikesi!



	Teslimat kapsamı
	Teslimat kapsamı, aşağıdaki parçalardan oluşmaktadır:

	Mekan sıcaklığına ve havalandırmaya dikkat edilmelidir
	Mekan sıcaklığı
	Bilgi:

	Havalandırma

	Cihazın elektrik şebekesine bağlanması
	Elektrik bağlantısı
	: Uyarı


	Cihaz özelliklerinin öğrenilmesi
	Kumanda elemanları

	Cihazın devreye sokulması
	İşletme hakkında bilgiler

	Sıcaklık derecesinin ayarlanması
	Soğutucu bölmesi
	Dondurucu bölmesi

	Enerji tasarruf modu
	Alarm fonksiyonu
	Kapı alarmı
	Isı alarmı
	Bilgi:

	Alarmın kapatılması

	Kullanılabilen hacim
	Dondurma kapasitesinin tamamen kullanılması
	Donanım parçalarının çıkarılması


	Soğutucu bölmesi
	Depolama işleminde dikkat edilmesi gerekenler
	Bilgi:


	Süper soğutma
	Açılması ve kapatılması

	Dondurucu bölmesi
	Dondurucu bölmesinin kullanımı
	Bilgi:


	Azami dondurma kapasitesi
	Besinlerin dondurulması ve depolanması
	Derin dondurulmuş besin satın alınması
	Yerleştirirken dikkat edilecek konular
	Bilgi:

	Dondurulmuş besinlerin depolanması

	Taze besinlerin dondurulması
	Bilgi:
	Dondurulmuş besinlerin ambalajlanması
	1. Besinleri ambalaja koyunuz.
	2. Havayı bastırıp boşaltınız.
	3. Ambalajı sıkı ve hava sızmayacak şekilde kapatınız.
	4. Ambalaj üzerine içindeki besinlerin ismini ve dondurma tarihini yazınız.
	Ambalaj olarak kullanılabilecek uygun malzemler:
	Paketlemek için şu malzemeler uygun değildir:
	Paket kapatmak için uygun malzemeler:

	Dondurulmuş besinlerin son kullanma tarihi

	Süper dondurma
	Bilgi:
	Açılması ve kapatılması

	Dondurulmuş besinlerin buzunun çözülmesi
	Dikkat!

	Dolap
	Raflar ve kaplar
	Özel donanım
	Şişe rafı
	Nem ayar düzeneğine sahip sebze kabı
	Bilgiler
	Chiller gözü
	Dondurucu takvimi
	Soğutma aküsü
	Aktif karbon filtresi


	Çıkartma ”OK”
	Bilgi:

	Cihazın kapatılması, cihazın tamamen kapatılması
	Cihazın kapatılması
	Cihazın tamamen kapatılması
	1. Cihazı kapatınız.
	2. Bunu emin bir şekilde sağlayabilmek için, elektrik bağlantı fişini prizden çıkarınız veya cihazın bağlı olduğu sigortayı kapatınız.
	3. Cihaz temizlenmelidir.
	4. Cihazın kapısı açık bırakılmalıdır.


	Cihazın temizlenmesi
	Dikkat!
	Aşağıdaki işlemleri uygulayınız:
	1. Temizleme işleminden önce cihazı kapatınız.
	2. Elektrik fişi çekilip prizden çıkarılmalı veya cihazın bağlı olduğu sigorta kapatılmalıdır.
	3. Dondurulmuş besinleri cihazdan dışarı çıkarınız ve serin bir yerde muhafaza ediniz. Soğutma akülerini (varsa) besinlerin üzerine yerleştiriniz.
	4. Kırağı tabakasının erimesini bekleyiniz.
	5. Cihazı yumuşak bir bez, ılık su ve pH değeri nötr olan bir bulaşık deterjanı ile temizleyiniz. Deterjanlı temizleme suyu aydınlatmaya girmemelidir.
	6. Kapı contası sadece temiz su ile silinmelidir ve ardından iyice silinip kurulanmalıdır.
	7. Temizleme işleminden sonra: Cihazı yine bağlayınız ve devreye sokunuz.
	8. Şimdi dondurulmuş besinleri yeniden cihaza yerleştiriniz.
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	Çatırdama
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	Cihaz düz yerleştirilmemiş
	Cihaz bir yere ”temas” ediyor
	Kaplar veya raflar sallanıyor veya sıkışıyor
	Şişeler veya kaplar birbirine değiyor



	Basit hataları kendiniz giderebilirsiniz
	Yetkili servisi çağırmadan önce:
	Aşağıdaki talimatların yardımıyla arızayı kendinizin giderip gideremiyeceğinizi kontrol ediniz.
	Garanti süresi içerisinde dahi, bu gibi durumlarda servis görevlisinin masraflarının tümünü kendiniz ödemek zorundasınız!
	--------
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	Arızalarda onarım siparişi ve danışma
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